
Zur (jeschichte VOIN alzburg
und 1IFrO während des grossen Schismas.

ach Urkunden des vaticanıschen Archivs

Von ecor Schmid

ährend me1lnes Aufenthaltes 1n Rom eNutzte ich TUr kurze
Zeıt dıie gyünstige Gelegenheit, 1mM vatiıcanıschen AÄArchive dıe ın die
spatere Zeıt des Schismas allenden rkunden, welche 110 etkeNen,

sammeln. IDie eigentlichen tirolischen I’höcesen SINd bekanntlic
Irıent und BIXeN; ein kleiner e1l )IKOIS gehört aber ZUT I1 Z=
diöcese Salzburg. SO lag CS nahe, jene ammlung auch aut dieses
Erzbistum auszudehnen. ährend MNMUnN das die IIG6cesen Irıent
und Brixen betreifende ater1a schon 1mM ahrg 18509 / des Brixener
Priester-Conterenzblattes No und SOWIEe In em Z Festschrı
des 1100 Jähriıgen Jubilaeums des deutschen ampo Aanto Kom
geliıeferten Aufsatz ber “ [ Das Itinerarıum des Mapstes Johann
auf selner Reise ach Konstanz“ 7u Theile veröffentlicht worden
Ist.  y soll das mehr aul Salzburg bezügliche Materia] j1er mitgeteilt
werden.‘)

Betrachten WIr zunächst die SteMunSMnahnE der Salz-
burger P  1SCHOTe Z DTOSSCH abendiändıschen Schisma In
jene Zeıt die Keglerung tolgender Trel Metropoliten ; ılıgrım
VO C  e1ım A  Y Gregor Schenk VOIN STterw1 06—

und ernar: VON Neuhaus(

Ich spreche hıemit Hochw. Konrad Eubel In Rom und Professor
m11 V (Ottenthal 1n Innsbruck, meinem ehemaligen Lehrer, tür hre gelegentliche
Unterstützun?” meinen verbindlichsten ank US.
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Im Allgemeinen bekannten siıch dieselben, W1Ee auch dıe
übrigen 1SCAHOTe Deutschlands, Z° römischen ()bedienz och WAarTr
namentlich die Maltung Pılıgrims ELIWAS schwanken der vielmehr
zweıdeutig. [)DIies Dbewelst schon die Thatsache, Aass sıch
13857 VO römiIischen Ön1g Wenzel die Vollmacht eılen l1ess,
m 1t dem egen- oder avignonischen Papste Klemens VII 1mM nte-

der kirchlichen Vereinigung verhandeln, WOlUr iıhm dieser
bel selner bekannten uvorkommenheit Ablässe ertheıilte, W1Ee ıhm
auch November 1387 den Auiftrag <ab, dem IN den 1od
des Abtes dam verwalsten Stiitte St Lambert einen Talaten

Seben.) och mehr wıird Pıliıgrims zweıdeutige Maltung beleuch-
tet UT den Umstand , ass aul seiIn AÄAnsuchen hın Klemens VII
schon Ma1 1385 un E7ZW Jänner 13806 die ropstel
Berchtesgaden und das AÄAdmont selner INeNSa inkorporierte.”)
|IIie Inkorporierung jener ropstel wurde ihm übrigens auch VO
römischen Papste Bonitaz el welcher ihn zugleic (am I8
Nov 1391 VON er Irregularıtät ireisprach, die siıch e e1l-
nahme rehden, In die verwiıickelt WAar,  T ZUQCZOLEN hatte. *)

Was seinen Nachfolger Gregor anbelangt, rhielt CT die
Bestätigung als Erzbischof allerdings VO rTrömischen apste, aber
selIne rühere Erwählung Zl Dompropst VON Salzburg l1ess VON
dem aviıgnonischen Kardinallegaten elm VON Aigrefeuille be-
stätigen, WAS Klemens VII 13 Jun1 1384 UnNter Dıspensierung
ber allenfalls el vorgekommene Unregelmässigkeiten guthiess.
] )ieser avignonische Eintluss OTrTte jedoch Dald aut der wurde
vielmehr VonN RKRom Adus paralysıert. SO 1e der Nachfolger (jre-
YOTIS, „berhard, dem römischen Papste treu TOTZ der anfäanglichen
Zurücksetzung, dıe VON emselben Bonifaz
nämlich, während das Domcapıitel In Salzburg uUuNseTren ernar
wählte, SICH die ese‘ ung dieses Erzbistums vVvorbenalten und das-

Vgl SCHaTtz: Stellung Leopolds M VON Qesterreich zu YIOSSCH Schisma,
In Studien und Mittheil AaUS dem Bened.- Cist.-Orden, 1599 51

Vgl e DIie Provisiones Praelatorum während des 1 OSSCH Schisma,
In dieser Quartalschrift 1893

Dessen Nachfolgyer Innocenz VII und Gregor e wıiederriefen jedoch
jene Inkorporierung. Vgl 1,
487, 489

Chronik VON alzburg (Salzburg I  J IL,
Zauner, d H. {t. 9) © A, A,
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SE sodann dem Kanzler Albrechts VOTIN Oesterreich, er von
Wachingen, verliıehen. Fur ernar WT N1IC LUr das Domcapıtel

SOsondern auch das Land, das einstimm1g ihm Bl  1gte
sah sıch Innocenz NI der Nachfolger Boniitaz Y veranlasst, unter
Kassierung der päpstlichen Ernennung dıie W.ahl Eberhards be-
stätigen. och musste dieser A1Ss DBrSsäatz TUr die V Berthold bere1ts
eingezahlten Ernennungstaxen sich elner eizteren ntrich-
tenden Pension VON Jährlic 2000 verstehen.“) Noch 1407
wandte sıch ernar m1t mehreren sel1ner Suliragane Seckau,
Chiemsee, urk und Lavant) nach Kom Abhıilfe, well viele

und Stiftspröpste der ”rovinz, die Wırren des Schisma De-
nützend, sich Privilegien, welche den bischötflichen Rechten präaju-
diclerten, verschaltit atten, dıie akultät, dıie niederen Weıhen,
Ja selbst das Su  1akona ertmenlen) In der hat wıiederriel
Gregor XI alle derartigen Privilegien prn 1407 Als
aber (am Maärz 1409 M® Vereinigung der VOIl Gregor XT
W1e VOoN enedi1 DE abgefallenen Kardınäle das Konzıl VOIN 1sS2a

Stande kam, da chloss sıch auch der Erzbischoft Von alzburg,
welcher schon Jänner 1408 *) %C eın eigenes Schreiben
azZzu eingeladen worden War der eCcIeNZz Er erschıien
ZW ATr N1IC selbst ın ”1sa, l1ess siıch aber Urc Friedrich els,
Doctor der gelstlichen Rechte und Dechant ın Paderborn, vertreten.“

Aus dem kurzen Pontitikate .des 1sSa erwählten Papstes
exander leg ZNTAT keine Urkunde VOT, welche dieses Obedf—
enzverhältnıss beleuchten geeigne ware aber schon AUus der ersten
Pontifikatszeit se1nes Nachfolgers Johann datiert eine solche
und ZWaT VO Ma 1410 B 1eselDe (s Be1il Nr 1)
erhält Erzbischof ernar VON Salzburg* das Indult, Benellcien

SO Zauner J vel dagegen Eubel, Hierarchia catholica medii
evV1l (Münster, kKegensberg, 435 ÄAnmerk. 5 heisst
„(Eberhardus) Jan 1406 Bertoldo praedecessor! ANN1LUAaIM pensionem 2000
ef infra Z 4a41l N OS Johannı de Medicis ef SOC1IS e]us 5000 T1orenorum Urı CI
1DSOS ratione partıs servıt11 COMMUNIS ob translatiıonem 1PSIUS Bertoldi

Frisiıngen. ad Salzeburg. assıgnatorum solvere ]JUSSUS 1a Lar Z3A 2)u
©) Zauner; Hl

SO Zauner: SAl 2 kann sich  aber doch 1Ur LIn das Jahr
14009 handeln.

Zauner,
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Z Verleihung taugliche Geistliche 1ra näpstlicher Autorität
sich Desgleichen erlangte VOIN ihm CiNe Erwel-
terung des Rechtes des (jebrauches des allıums aul Lebenszeıt

ESs CTQINS ihn aber auch VOIN e1te diesesBeılage NO
Papstes Mär7z 1413 Cue Einladung dem Konzıil aut
E1INEIN erst bestimmenden (Irte Der aps Deruf{t sich der-
selben aul dıie Anordnung des Pısaner Konzıils wonach dıie allge-
GCiMNeN Synoden JC Trel Jahren bıis ZUT Beendigung des CN1S-
114S erneuert werden ollten Nachdem 10  s das VON ihm ach
Kom berutfene Konzıl sich N1IC des genügenden Besuches rireut
habe ordere den etropolıten A des kanonischen (jehorsames
aul wenıigstens bei diesem Konziıl erscheinen auch

AÄAusserdem hebt erSulfragane diesem Besuche veranlassen
hervor WIC viel Uc  enr ach Kom ZUr Anbahnung der
Einigkeit beigetiragen habe Bekanntlıc wurde aber Johann
schon WENILC Wochen daraut VONN Kom vertrieben und ward g-
nOUZT C1NEC eutsche (Konstanz) als Konzilsstadt anzunehmen

Der Frzbischof erhar:‘: VO  —_ alzburg erschiıen aut dem da-
selbhst November 1414 eröflfneten Konzıl N1IC sofort erst
ach dem Dreikönigentag 1415 Üra VOIN alzburg mMT
Begleitung VonNn 170 Keıitern die Keise und trati Frreitag ach
Marıa Lichtmess Konstanz ein 41sSO /Zeıt da sich das
(jeschick Johanns bereıits entschieden Lr zeichnete sich
auU1 dem Konzil IR Tüchtigkei Frömmigkeıt nd Wohlthätigkeit
AUus —— Als Mıeronymus VonNn Prag der Versammlung sich aUusserte
rSl vitam m11hı CI1DEIC velıtis HNOMNMMHE LDomin1ı“ riel ihm E ber-
hard Mınime CC Hıeronyme IMIN1LIME scr1ıptium est
CTH1LIN Nolo mortem EIc.“ uch gelang CS seiNenN emühungen
die Aspırationen des 1SCHNOIS VoOoN Passau eorg VoNn Hohenlohe
welcher auft dem Konzil dıe Abtrennung SEINES Bistums VoNn der
Metropolitangewalt des Erzbischotes und die Erlangung des allıums
betrieb, Z vereıteln.

ach der uckkenr dıie FrzdiOzese SE der Metropolıt

Die mehrere Metropoliten gleichem ortlaut gerichtete Urkunde
hefindet sich Reg Vatic Nr 2340 fol

°) Vgl Zauner 111 I
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VOT em den amp die hussitische e  S die 1mM Salzburg-
ischen viele nhänger gefunden atte, m1t glücklichem Erfolge tort
Ferner beriel eine Provinzlialsynode, welcher sämmtlıche Sii=
iragane (darunter auch die Prokuratoren der 1SCHOTEe VON Brixen
und Passau) sich betheiligten und welche sehr 1e] utes wıirkte

Wır kommen 11L  — aut eine andere Angelegefiheit sprechen,
amlıch aut die Kreuzzugspredigt, welche Johann Ww1e in
den übrigen Kırchenprovinzen auch 1n der Kırchenprovinz
] 7D } veranstalten l1ess. Veranlassung derselben gab be-

kanntlıch die rohende Haltung des KÖönigs adıslaus VO  — Neapel,
der sıch OL selner vorübergehenden Versöhnung m1t Johann
wıieder auft die eIte Giregors XII gestellt und Johann
AaUs RKom vertreiben drohte Vorzugsweise aber sollte diese
Kreuzzugspredigt den VO Pisaner Konzıl als abgese C1I-

klärten Gregor XI selbst gerichtet SeIN.
on Boniitaz Klemens VIL 1390 einen

derartigen Kreuzprediger 1amens Joannes de urgo Ord Mın
die I)i6ö7zese Iriıent gesandt, welcher 1m Oectober des genannten Jahres
iın der Gegend VON Bozen seine Wıirksamkeit usubte und verschle-

In dıie [)1G0cesedenen Kırchen Ablassverleihungen zuwandte. *)
Brixen dagegen cheint weder noch ein anderer Kreuzprediger
gekommen sein ; wenigstens 1eg Adus derselben, dıie Ja auch
grösstenteıls unter dem Scepter Friedrichs VON (esterreic stan
kein Bewels TUr eın solches Vorkommnis Z Von Johann  IT

als Kreuzprediger den Kırchenprovinzen alzburg,
Prag und Magdeburg estimm agıster Wenzeslaus Te M,
Decan Domcapıtel Passau, *) und DPax q€ »S_gmctucciis Von

Vgl Frietele, Konziliengeschichte VII 3A71
“) Vgl Redlich und Ottenthal: Archivberichte AaUus Tirol ]Jen,

18555 NT. 1043, DE 1143, 1681 S c

Vgl Brandıs, Tirol unier Friedrich Wiıen, Urkunde Nr 39,
ın welcher sich Friedrich und die Stände VESCH derartige „detorsiones“ aussprachen.

In den Monumenta Boica (Monachıin1 XAAXI, 1404, 4 treiffen WIT
den ofltenbar angesehenen Wenzeslaus Ihiem Al der Spitze e1InNes VO Septem-
ber 1404 datierten Documentes, welches die Keiormlerung der Statuten des Pas-

Domkapıtels, dessen Dekan CT schon damals War, bezweckte.
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Bologna, Lizenzlat des kan Rechtes (jemäss der deshalb den
Erzbischoit VON alzburg und seine Sulragane ınterm Dez A
gerichteten (S Beilage Nr 31 sollte 1 des kan. (jehorsams
diesen annern der ihren Stellvertretern HC Rath und Beistand
SOWI1Ee Anleıtung Hılte geleistet und VON den Gläubigen AaUs ihrem
Vermögen eine ihren Verhältnissen entsprechende Belisteuer DA Ver-
theldigung des kath aubens, ZUT Eroberung des Patrımon1iums
erı und ZUT Rückführung der Irrenden gegeben werden, amı
s1e der Ablässe, welche die Kreuzprediger In päpstlicher Vollmacht

verleihen berechtiget selen, theilhaftig würden. In der diese
Kreuzprediger selbst gerichteten (S Bellaoe Nr. wurden dıie
ihnen verliehenen Vollmachten aufgeführt und S1e selbst Z

eifrıgen Ausführung des ihnen ertheıilten Auftrages rmahnt. S1e
SCNOSSCH sammt ihren Famıiliaren den mächtigen Schutz des Stuh-
les, welcher MI selne geistliche (jewalt S1e vertheidigte und hre
Feinde Uurce die Strafmittel der Kirche 1mM /aume 1e 7u alldem
wurde ihnen noch ein (jeleitsbriei ausgeste (S Beflagé Nr 5)
Linen äahnlıchen Schutz NO  ) W1Ee Urkunde Nr. ze1gT, dıie
Kreuzftfahrer selbst.

Wenzeslaus 1em (nıcht aber sSeIn Kollega AUSs ologna
kam WITKIIC 1n die Kirchenprovinz Salzburg und dort den
Auftrag des ”apstes AaUus S sind HC unbedeutende eldsummen,
welche erselDbe auswelslich der noch vorhandenen Quittungen Al

die päpstliche Kammer wiederholten alen ablieferte. SO 1Der=
brachte ein erKer AdUus der [iözese Olmütz, Namens Wenzeslaus
Dux, November 1413 dem AUS Kom gellüchteten und In
einem Kloster VT den Mauern VOIN Florenz sıch authaltenden Pap-
stTEe eline Summe VOIN 000 Goldgulden 1 Namen des Wenzeslaus

ıne weltere Summe VOIN 2500 Gulden,1em (s BelNlaSe Nr 0)
welche des Papstes Bangquler Johannes de Medicıs eım Frzbischof
VOIN Salzburg rheben sollte, wird ausdrücklich als rgebnI1s der
Kreuzpredigt bezeichnet (s Beilage Nr [)

Bel dieser Gelegenhe1 geschah CS auch, ass 1em
AUS eigenen Mitteln der apostolichen Kammer der ihren Agenten
Vorschüsse yab, welche späater VO den Kreuzzugsgeldern in Ab-
ZUE bringen durite. ıne auft einen olchen Vorschuss VOII 400

bezügliche Urkunde datiert AaU>s Konstanz Nov 1414 und olg
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unten als Beılılage Nr. In einer ahnlıchen Urkunde Reg
ater. 345 281) VO Dez 1414 handelt sıch eine
Summe VON hundert (julden Und W1Ee 1n die Salzburger, kam
1em auch in dıe Prager un Magdeburger Kirchenprovinz. Be-
annn ist seline A{ffaire mıiıt dem Markgrafen VOII Meilssen, welcher
1200 (julden AaUus den gesammelten (jeldern 1n Verwahrung m_
IiNen und das besagte eld MI mehr herausgeben wollte
Die ITIkunden Reg Vat 346 19  — 1  Y 192, 246 eicCc Deziehen sıch
aul die Schlichtung dieser Angelegenhelit. In Prag I hıem dıie
ekannte isputatiıon M1T Huss, wobel letzterer 7U Schlusse erklärte,
Aass den eiehlen des Papstes 1Ur ıIn SOWeIlt gehorche, als S1e
den (jesetzen Christ! entsprächen. i

DG outen Dienste, wel  he 1em dem Papste Johann
leistete, wurden emselben übrigens auch besonders belohnt

[DIieund ZWarTr vorsugswelse WE Verleihung guter Pfründen.
cumulatio benefliciorum War Ja In jener /eit nıchts seltenes; sıch
ZWAaT verboten, wurde S1e UKO )ıspensation 1ast 1LLLUSOTISC g-
MAaC Bısher 1em neben dem Mark Silber ertragenden
Passauer LDDomdekanat die FeEICHEN, 160 Mark Silber ertragenden
Pfarren Z und Schamkirchen De] z welche damals bentalls
ZANe DIiözese Passau gehörten. Äm ADZ 1414 verlıeh ihm der aps
VON Bologna AUsSs noch die ropstel der Domkirche (Ohnuitz
m1t der welteren Vergünstigung, ass 1er siıch incompatıble
Benefticıen annehmen und auft L ebenszeIlt enalten urie (S Be@ls
lage Nr 0) ndess cheılnt nach andern Tkundaden (S Bellage
Nr 10) jene Pründe thatsächlic Niıe erlangt aben, da SIE ıhm
VOIN andern Competenten streitlg gemacht wurde. Der aps
ZWAaT den All der Kurie welilenden Bischoi von (J)loron In der ( jas-

und die VON OFMDBDA® und VO Schottenkloster
Wıen mi1t der Ausiührung seINESs eiehles resp. Einiführung Thıems
in diese Pirüunde betraut und der Abt Kudolit VOIN OrmDbDac en
erhaltenen Auftrag auch nach allen Regeln des kırchlichen Kechtes
ZULE Ausführung gebracht. ber der (jeneralvıkar in Olmütz, Zulico

Tosti1, Geschichte des Konzıils VON Konstanz (Schafhausen, 135
Vgl Corp. J Can 3 3(—40 de rescrpt. (T, 3) ; L,

(1I1 Ö) ; $ In (LLL, 7
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VonN Zelesna, dem Namen nach der böhmischen Natıon angehörend,
wıdersetzte sıch en der Einführung des Eindringlinges SOWeIlL,
Aass ein1ge Geistliche, welche die Beschlüsse der Mandatare des
Papstes in Brünn publızierten, miıt Suspension und anderen Strafien
belegte, woDel G1 hne Z weifel auft die Sympathien des einheimischen
Klerus zählen IT In jenen /eıten konnte 1IHNan auch en
den eiehlen eINes Papstes trotzen Als ohannes WEei-
cher inzwischen ın Konstanz angekommen Wal, Nachricht ber
diese Vorgänge erhielt, entseizte N T den /Zulıco Dez
1414 SeINES mtes und verlıeh asselbe einem gewlssen 1KOlaus
on edlaw, miıt der Durchtührung dieser assregel] wiederum den
Bischof VOTN (J)loron betrauend; we1l aber diese Zeıt das Kon-
711 als ber dem aps tehend sıch erklärt atte, Ja denselben
später absetzte, konnte auch dieser Schritt S  jenem Zuliıco wen1g scha-
den und IS CTEIN Wenzeslaus wen1g nutzen.

Besser cheıint diesem mI1t einem allerdings HN 2 Mark
Silber ertiragenden Kanonikate in Breslau, welches ihm der aps
schon 19 November 1414 vermu  ıch als IS I dıe ihm
allenfalls entgehende ropstel In ()lmütz verliehen Beıllage
Nr IT): SeIN. In diese Stelle iıhn neben dem
Bischof VON (OJloron und dem Abt VON OrmDaAaC der Propst VON

St. Appollinar 1n Prag einzutiühren. Ferner verlıeh sSeINn päpstlicher
(jönner ihm noch VON Bologna AdUus (den August 1414 dıie
ropste!l in Passau und er1aubte auch, die bisher schon aselbDbs
besetzte IDomdechantel aut Trel e bIs Z vermuthliıch
ruhigen Besitze eInes der Z7WEe]1 genannten Kanonikate (In Olmütz
oder reslau zugleich beizubehalten (S Bellage Nr. °2) eDer-
diess wurde ihm Ta päpstlicher Machtvollkomme  el  Z Dispens
ertheilt, die esagten Tunden el1iebig vertauschen, SC A

andere abzugeben und aag anderweıtige passende TUuNGen und

nehmen.
Dignitäten, die bischö’riliche alleın AUSE&CHNOMIMEN, ın Empfang

Bemerkenswerth ist hiıer übriıgens der Umstand, Aass der
aps die ropste!l in PYassau Al emselben JTage, welchem
S1e 1em zusprach, auch dem agıster Heıinrich Flecke VOIN 117
u  e ber welchen WITr 1m I1T Abschnitte noch Desonders andeln
werden, (eventuell) verlieh (S Be4ADE Nr. 13) Zwıischen die-
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SCIH, welchen der Bischof ON Concofdia bei He und der Abt
des Schottenklosters Wıen und der omdekan VON Salzburg iın
dıie genannte Propstel einiühren sollten, und Wenceslaus 1em kam

einem Vergleiche, indem letzterer dıe Domdechantel Heın-
rnen abitrat, dagegen aber die ropstel ur sıch behielt / war e_

ärte der aps diesen Piründentausch, welcher ın dıie An des
apıtels geschehen Wafl, einige onate daraut für ungiıltig, indem

sich alle Resignationen und Pfründenverleihungen IUr se1ine Kap-
läne, WOZU auch Flecke gyehörte, vorbehielt, bestätigte aber nach-
räglıc doch den getroMfenen Ausgleich (s Bellage NT 14) /Zum
LErsatze jedoch TUr die aufgegebene Dekanatspirunde SOWI1eEe das
Finkommen der angeblich 1L1UT ark ılbers ertragenden ropstel

Passau IUr immer verbessern, vereinigte mM1t derselben rel
bIs 1er Wochen spater (s ELE Nr 15) dıe DPiarre Zu A
XIdIUSs jenselts der Innbrücke das\elbst. DIeSe, 1T welcher ein LeEP-
rosenhaus nd das ollrec verbunden Wal, wart ein jJährliches
Erträgnis VOINl ark aD, Aass der nunmehrige Dompropst
Wenzeslaus 1em auch Iinanzıe enitschädigt WArT. Im (janzen
vereinigte erselbe also ZWeEI Domherrnstellen (Passau und reslau
SOWI1E rel Pfarreien (Linz, Schamkırchen und St eg1 jenselts
der Innbrücke) in se1ner DPerson und YCNOSS hıebel eın Finkommen
VONN ungefähr 100 Mark Silbers oder 500 Goldgulden IUr die
damalıge / eılt eine bedeutende (jeldsumme aliur a  € aller-
Ings Tur mehrere Stellvertreter Z SOTZ@CH:

S dıe Dauer der Kreuzzugspredigt rhielt 1em Dispens
VON der Residenzpflicht (S Be1La&e Nt 16) und die Erlaubnis,
ange in päpstlichen Diensten abwesend Wal, das Finkommen
selner sämmtliıchen runden BEZAECHEN, seien CS 1L1UM selne Kano-
nıkate in Passau nd ()lmütz (!) oder irgendwelche andere TUN«
den. ohne hlezu einer Erlaubnis VOIl Selten des betreifenden Bischofes

benötigen. Nur die SOL distriıbutiones quotidianae sollte VeIs
lıeren. Hıebel © aber tur geeignete Stellvertretter 7401 SOTSEIN,
amı (jottesdienst und Seelsorge in keiner Welise vernachlässıg
wurde. Der Bischoft VON Concordia, der Schottena iın Wıen und
der omdekan In Regensburg ollten Iur die Aufrechthaltung dieses
Indultes, das LDezember a! IN om erthe1l wurde, orge
tragen.

KOom Qua:  -Schrift 1805 25
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Aus dem biısher esagten ist CISIE  IC Ass die Kreuzzfigs—
prediger m ıt DTOSSCH Privilegien und Vortheilen bedacht wurden.
Es W alr darum immerhiıin die (jefahr vorhanden, Aass nıcht immer
selbstlose Charaktere sıch a7ıl herandrängten. Ja kam
VOTLT, Aass manche ohne Auftrag eigenmächtig das Kreuz predigten.

1em sandteuch be]l HINISCTGT Kreuzpredigt Wr das der Lall
eshalbh bald nach Beginn derselben eın Schreiben nach ROM, in
welchem anzeigte, Aass Cr mM1t der usübung se1INESs mties bereits
angefangen habe, zugleich aber emerkte, Aass verschiedene Kon-
kurrenten habe, namentlıch AdUus dem Kıtterorden der Johannıter,
welche A 1A2 eINESs Ndultes Alexanders V., des Vorgängers VONN

Johann Inr Amt ausuübten. In Frolge dessen Tklärte der
aps Drı AD alle früheren ndulte TIur ungıltig und be-
tahl, alle anderen Sammler gelangen nehmen und S1e ange
1mM Gefängnisse ehalten, DIS S1e die gesammelten Summen
eine ulttung IN die an IThiems oder selner Stellvertreter her-
ausgezahlt hätten ugleic verbot denselben bel Strafe der
FExcommunication, der Beraubung der Beneflizien und anderer Mass-
regelungen, ternerhin das Amt eINes Kreuzzugspredigers auszuüben.
Hievon sollten alle geistliıchen und weltlichen Herren benachrichtigt
und nöthig erschiene, Z Durchführung dieser Anordnung
das brachi1ium Ssaeculare angeruftfen werden (S BeNaQE Nr 17/)

Wır haben noch die rage autzuwerten, ob bDel dieser dem
Wenzeslaus 1em übertragenen Ablassverkündigung auch MiI1ss-
bräuche vorgekommen SINd. Dass solche in äahnlıchen Fällen DIS-
wellen unterliefen, dart als bekannt vorausgesetzt werden. ber auch

Kreuzprediger wurde VO  - den Vertretern der Universitä in
Wıen ‚VAQIR dem Onzıl 8 Konstanz verklagt „propter ENOTINECS

CCSSUS, UUOS praedicando OLE cCommisit“ *) und VOIN diesem Z

erantwortung SCZODCH: uch Merzog recC VON Qesterreic
irat iıhn in Konstanz aut Im K«TODer 1415 übersandte die
Universitä Wıen eInNe opı1e selner Ernennungs-Bulle, selne Doktor-
deklamationen ıuınd die Absolutionsformeln, welche und seine_
Kommissäre gebrauchten, ne einer rklärung der Juristischen

Vgl Archiv 1Ur Kunde Osterr. Geschichtsquellen (Wıen, 285,
52
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Fakultät über die rage „Quam potestatem habulssent praedict!
Wenzeslaus e collega 2ax de Bononi1a a praedicandum
CM CETN contira Ladislaum de Durachio, reSCHN SICHIAC H5 IS
cheint aber, Aass die Anklage wen1ig begründet Wr Wenigstens
erscheint Ihıem auch nachher noch ıIn wichtigen Stellungen un
insbesondere Al der Spitze des Domkapıtels ON Yassau.

11

In seinem Streite unnn diese 1gn1tä SInd WIr mıt dem Ma-
Hıer mögen ochQASTET Heılinrich PYecke ekann geworden.

weltere ıtteilungen ber denselben Tolgen.
S 1st diess erselbe agıster LFleckel (offenbar gebürtig Adus

Kitzbühel in 1rol, damals och Bayern gehör1g), welcher ein1ge
re irüher (1408) als Protessor der Universitä Wıen in OÖtftent-
ıcher Versammlung den Herzog Friedrich VOII Oesterreich,
welcher die Entscheidung der OkTtToren in selner Streitsache m1t
dem Bischof Von Irıent anrıef, 1in er Ehrfurcht ermahnte, CS dem
1schofe, seinem Gegner, In Rücksicht aut dessen ur und VMer:
dienste nachzusehen, VWEHN CT siıch in einem der anderem Stücke

ihn VETQANHCNM en sollte.“) Auf dem Konzıl VON Konstanz
Junglerte agıster Flecke w1iederholten Malen als precher Iur
den Kalser Sigismund *) und auch aui dem Konziıl asel splielte

eine YTOSSC Rolle ©
Ausser der Passauer Domdechantel, VonNn welcher bereIlts ben

die Rede Wadl, Desass bere1its eın Beneliziıum ren des hl
Gjeorg1us In Wıen selbst und die Y”tarre Mannswörth bel Wıen und
rhielt überdies VON Johann em OlIenDar aranlag, diesen
Mann tur sıch zugewinnen, “och weltere unstbezeugungen in Oorm
VON augen  icklich der späater 1n Ta tretenden Piründeverleih un-
gen SO erhielt VOIN ihm AIl Dezember F4ayZ In Konstanz
die Anwartschaft aul die reiche, 120 Mark ertragende Piarre St
Valentin ıIn (jross-Russbach bel Wıen Beflage Nr 18) mMıt der

1) nm 430 Brandıs A \

Finke, Forschungen und Quellen Geschichte des ONZ,. OnNnstanz
(Paderborn, 1889 254

5) Brandis;
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eiugnIs, aut re1l Ke (bis ZUT sicheren Erlangung der
[YTaTnOe) dıie erwähnten beiden Stellen In seInem Besitze enalten
Der Bischoft VON Concordia, der Aht des Schottenklosters und der
an der Stephanskirche ZU Wıen mi1t der Durchtührung
des andates beauftragt. Interessant IST, ass diese Piarre dadurch
Ire1l geworden Warl, ass der bisherige DPiarrer bert VON ohen-
lohe, welcher auch Domicellar des Domkapıtels In ürzburg WTr

und OHenDar noch keine höhere el a  e „ [DCI verba leg1ıtima
de praesent1“ eıne e gyesSChlIOssen 1 weniger interessant
1st hniıebel aber auch eın zweilter un namlıch ass Johann

15 Dezember 1414 efehl ertheılte, den elHährıgen Johann
Schweinpeck, welcher auT grun der VO Patron dieser Piarreı A4aUuS-

gestellten Präsentation bereıits iın deren thatsächliıchem Besitze Wal,
AaUs derselben entiernen und alur Meister Fleckel einzuführen.
Patron WAal aber Merzog TNS VOoN QOesterreich, aul welchen Johann

doch wieder Rücksicht nehmen allen tTun ST
wıiderriet eshalb Maärz 1415 B.e1Ta DE Nr 19) diese Ver-
eihung und entiernte zugleich 1a päpstlicher Machtvollkommenheit
alle Hıindernisse, welche dem inzwıischen sechzehn re alt r_
denen Schweinpeck ZUrT Erlangung der DPfarrel 1mM Wege standen ;
allerdings veranlasste ihn zunächst 7111 Resignation erselben,
verlieh S1e iıhm aber ann aufs Neue, wobel CL ihm alle bereıIits
VENOSSCHEIMH Früchte der Piründe beliess Wenn auf diese Weıise
die YPiarre Gross-Russbach dem Meister Fleckel WITKIIC entg1eng,

verlor noch azu jene XM Mannswörth ; enn VO AlE
DUST 1415 datiert eline Urkunde des Konstanzer Konzils, AUuSs welcher
WITr sehen, Aass asselDe diese als KG die Erlangung der Piarre
(Giross-Russbach vacant géwordene Piarre einem LFichstätter E1 KeT:
Ulrich HMausecker zusprach (s Be1il Nr 20) Dagegen bestätigte
das Konzıl den agıster Fleckel In selnen Ansprüchen aul andere
runden und Dignitäten (S Be1il Nr 21) Er nämlıch noch
Anwartschaft aul eine LDomherrnstelle Freising und aul die rOpS-
tel VOIL St Andreas daselbst Besıtzer dieser 28 Mark S1ilber ertira-
genden tTunden WT eın gewlsser Johann Durlach , welcher der
LIiO7ese >Speler angehörte und W1Ee JeMe |)H1Öözese überhaupt dem
rechtmässigen Papste Gregor CT iıreu 1e Dr wurde deshalb
VO ’isanerpapste selner Pirunde eNtsSeiz unter Verleihung dersel-
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en uUuNsSern Heinrich Fleckel / war seizte sich Johann Durlach
Z Wehre und strengte einen Prozess d den der Kardınal-Bischof
AÄnton von OTTO 1mM ultrage Johanns entscheiden
Dieser entschied die Rechtsirage S Aass SI keinem der belden
Kompetenten ein eCcC zuerkannte, SOMmIt die Piründe als vacant
erklärte, WoOoraut CF 1eselbe 1M Namen des lPapstes dem Heıiminrich
Fleckel verlieh Das Konzıl VOTN Konstanz bestätigte diese NisChNeIl-
dung WiIe WIr AUS derselben Urkunde ersehen, Heinrich VON
Kıtzbühel Prozesse ber Tunden iın 1er LDIiözesen (Salzburg, Passau,
Freising und Seckau) Z Kom anhäng1g. Mehrere derselben verlor
I: ZWATl, War aber 1M (janzen doch glücklich, nhaber VOIN
vielen Piründen werden, ass S1e iıhm eın erheblich höheres K
kommen, als das des Wenzeslaus 1em Wal, sicherten. Später 1422
wurde VO Papste artın dem Merzog Friedrich als UTSI=-
bischof von. Irıent vorgeschlagen, Von diesem jedoch abgelehnt, ohl

der IN Wıen VON ihm erhaltenen Mahnung . *) uch m1t
einem anderen Bısthum hatte MIC mehr HC Fr wurde nam-
ich ach dem ode Georgs VoN Hohenlohe 1423 VOINN eiInem Teile
der Dombherrn Zzu Bischof Von Passau YeWwahlt, während eline
ere Parte1 ihre Stimmen auft eonhar Layminger vereinigte.
ernar VON Salzburg, welcher Z Schiedsrichter gewählt wurde,
entschied sich iur Layminger, Was der aps Jänner 14924
bestätigte. Dagegen weigerte sich Albrecht VOIN Qesterreich, den
eonhnhar Layminger anzuerkennen, wodurch IN dieser Diözese eiIne
mehrjährige paltung intrat /Zuletzt mgsste aber Heinrich Flecke
zurücktreten. 5

Zum CNAIUSSE geben WITr noch einige theilweise bısher unbe-
kannte Notizen ber die ZAWLDAaHN eINes anderen Salzburger leri-
kers, des 1SCH OIS Johann VO Brixen (1495 — 1500), Kanzlers

Er hiess mi1t sSeInNem Zunamendes Merzogs Sigismund VOIN 1r0
Köttel und WAarT gebürtig vVvon Hallein Am Mal 1411 bewarhbh
SGT, sıch eım Hapste Johann umm eın Kanoniıikat in Regensburg
(S Beil Nr. 22) on irüuher ein Kanonikat 1n Freising

Vgl oben 431 un Bonelli, Monum., eccl,. T1d (Trient, ZKoger. Gesch VON Tirol L, 509
Za uUner, O, IL,
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exspectativé erhalten und Tührte un eine reiche (32 Mark Silber
ertragende) Yiarre einen Prozess der Kurıie. IS bisher D:

die nıedern Weıhen empfangen und l1ess sich noch rel re später
25 Februar 1414 VO Empfang der höheren eıhen dispensieren
(s Be1il Nr. Inzwischen ©T1 das Kanonikat IN Freising
wirklıch erhalten unter ETZIC aut das 1n Regensburg besessene
und die obengenannte Piarre, Iur welchen Verzicht hm aber dıie
allerdineZs erheblich geringere Pifarre Vonsdori (Onsdorfift) 1M Salz-
burgischen verliehen wurde. K bekleidete überdiess das damals
schr einträgliche mt eINes TEev1atOor lıtterarum apostolicarum,
das bekanntlıch häuftg eine OTSTIUTEe höherer kirchlicher Wuürden
WTr Am prı 1413 erhielt C: annn VOoNn aps Johann
dıe ropstel VvVon Mariasaal in Kärnten in Sol10), welche der
Erzbischot On alzburg einem Johann VOTI (imunden gegeben
Aalle- dieser wurde mıt der iIrüuheren Piarre des Johann Röttel eNnt-
schädiget (Ss Be1il Nr 24) In Salzburg selbst gyab Röttel Vorles-

AaUus dem kanonischen Kechte un wurde später Scholastikus
Domkapıtel Brixen, wobe!l S die genannte ropstel behielt. *)

Ungeftär dreissig IMS späater 1n schr vorgerücktem Alter ®) VoNn

Jden Kapitularen Brixen ZA Bischot geWwählt, konnte Röttel die
bestätigung VOIN rechtmässiıgen Papste ugen und dem EZE
bischof VOIil alzburg NIC erlangen, WOoraut S1@E sich VO egen-
Daps ( geben l1esSs ; jedoch söhnte S sich 144 / m1t
dem rechtmässigen Papste 1KO1AaUS N dem Nachfolger Eugens A  Y
AaUSs und gyab el egenpapst aul DG Ursache der Nichtbestätigung
cheıint in den damalıgen Misshelligkeıiten der T1iroler m1t Kalser
Friedrich I1  Y welcher dem jJungen Merzog 1egmun die Einsetzung
1n se1n Erbe den Wiıllen der Tiıroler, specliell auch des Bri-

apıtels, verweigerte, gelegen VEWESCH se1n.*) In outem
Einverständnıiıs mıiıt dem | andesiürsten Merzog l1egmund, dessen

1eS$ spricht aber durchaus nicht für die Vermuthung Sinnachers, Be1i-
rage ZUT (ijesch L)167. Brixen (Brixen, Na 281, dass Röttel verheiratet
WTr und nıt em verehlichten er1ı1ker und Yrokurator des Klosters Monsee (Pas-
Ssau) identisch ist

SinMACHWE A dAo OE 286
ö) Sinnacher, N 288,

Simnacher, A, MT, 288, 315
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Empiehlung seine Wıhl verdanken u  €; ward einige /Zeıt
dessen Kanzler, mMusste aber dieses AÄAmt (wahrscheinlich
Kränklichkeit) auigeben. ISr erfreute sIch L1UT Ttunte der Dbischöf-
lıchen Un Äm etzten Februar 1450 STAar. ea /£u seinem
Nachfolger wählte das Domkapıte JTage nachher en eONNAT:
W1esmayr, Piarrer VON 1ro Domherr Brixen, geh Kath und
amalıgen Kanzler Stiegmunds ; erselbe rhielt aber VO Papste
1KO1LAaUS N welcher den ardına 1KOI1AaUS VO ( ues Z 1SCANO
VON Brixen ernannte, N1IC die Bestätigung, Wwurde jedoch Bischof
VOIN hur. Zwischen dem VO aps zu Bischof VON Brixen e_
nannten ardına und Merzog legmun entstan annn der ekannte
langjährige Streit

Urkunden-Beilagen.
'apns Johann ertinel. dem Erzbischof ErAharı Von

alzburg das rivileg, ründen Zur Verleihung an ebensoviele
(jeistliche Sich FEeSEerVierenN.

Reg. Aater. [45, Fol. DBolognda, Ma 1410
Joannes eic Venerabili Iratrı Nostro LEberhardo, archjepiscopoSalzeburgensi, sal
Personam iuam 1$ el Apostolicae Sedi!i devotam tu1s EX1-

gentibus merIi1tis paterna Denevolentia prosequentes am b1 oratiam
1Denter CONCeEdIMUS , CT Y Ua te allıs DOSSIS eddere oratiosum.
oOlentes iItaque tuam honorare et NDET honorem bı exh1-
1tum et1am alı1s provıderI1, Iraterniıtati iuae reservandı auctorıtate
Nostra hac 1C@e UMaxXEa donation1 {ua@e pro vigıntı quatuor DEEs
person1s idoneils , YJUaAS ad NOC duxerI1is eligen das , ot1dem beneflicia
eccles1iastica curata, YJUOTUMM sıngulorum ructus vigintiquingque

argent]! valorem ANNUUM 1L1OT exXcedunt, ad collatıonem,
provisionem , praesentationem SCUu QqUamVvIs alıam disposıtLonem
archiepiscop! Salzeburgensis DTO tempore exIistentis perunentla , S1
UUa tempore hu1usmodi reservation1ıs vel ExTUNC in antea vacaverint,
YUAC eaedem CI vel DEeT procuratores SUOS inira

vacationes lorum InnNO-UnN1Ius mensIis spatium, postquam 1DSIS

') Sein Grabmonument Defindet sich 1177 Kreuzgang des Domes Brixen.
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tuerint, duxerint acceptanda, coniterendi singula beneticia hulusmodi
DOost acceptationes easdem CN omn1ıbus DU STER et1am 61 UUAaC-

1psarum DETSONATUM u  S duo, trıa aUt plura BeNESHECTA. u
CL Gra vel SINEe 1N€e2: SCU EXSPEAEL, inhıbendiı JUOQUC
districtius SUCCESSOTIbUS tu1s archiep1scopIs Salzeburgen., de NU1US-
oOod]I beneticIs INteMM, et1am ante acceptationes easdem, NSI DOST-
QUaM eIs constiterit , quod DETSONAC vel procuratores praedicti Ila
noluerint acceptare, disponere QuOoQgUOMOdO praesumant, nıhilomi1-
11US benefticiıa hulusmodi, UJUAC reservabıs, (D vacaverint, u PTaC>»
FEL personI1Ss, VTO qu1ıbus ılla reservaverI1Ss, nOSst acceptationes dC-
dictas CUMM omn1ıbus urı1bus eadem au CcTOrıLAate conterend]1 ei

CdS-providendi et1am de eisdem, inducendı UUOQUC DETSONAS
dem ın corporalem possessionem beneliciorum... plenam et 1be-
141 CONCEedIMUS tacultatem Volumus autem, quod au C{LO-
rıtate nOostra eadem benelticia expectantıbus eisdem person1s ei deinde
una dıctis person1s al1l1s exspectantibus hu1usmod.... alternI1ıs 1C1-
DUus In assecution1ıbus benefic1orum NuusSmoOodI praeterantur quodque
DCT hoc notarıls dictae sedis, correctorIı Iıtterarum apOST., reierenda-.
N11S, cubicularııs eT secretarı1ıs nNOSstTrIS HNCN CAaUSAaTUuTM palatı! apos

CUr1ae CAINEGETAdG apostT. AaUC1TOT1IDUS et e1iusdem cleric1ıs
lıtterarum praedictarum Scr1ptorıbus ef tamılı1arıbus NostrIis CONUNUIS
ei commensalıbus In palatıo praedicto commorantıbus hnujusmodi
benefticia exspectantibus iın obsecutione beneftciorum eorundem Ml
lum praejudicıum generetur quodque 1psae quamprimum
vigore praesentium beneficia C11: CUTAd uerint pacıkıce assecutae,
benetlic1a CUINMN e1s incompatıbilia, UUAC Tunc obtinebunt..., OMNINO
dimittere teneantur... Volumus et1am, quod de NOm1In1ıbus ei O
mınıbus DEITSONALFUTM, qu1bus hujusmodi beneftic1a contulerI1s, HECTHON
beneticiorum eorumdem ei de diebus collatıonum Nu1usmoOodI DEN-
tes dictae ve] cCollectorem QaUtTt subcollectorem proventuum...
“e1idem debıtorum quantoc1us certilNcare UuTCS. Datum
Bononlae 111 Kal IUnı ANNO

aDS Johann erweitert dem Erbischof EerAarı das
ECı des (jebrauches des ALELLUMLS

Reg. Aater 1506 Jol. 180 Rom, den Jult 1411
Joannes eic Venerabiıli! Fratrı Eberhardo archiep1scopo Salzebur-

gens], in 1DSIS ei In nonnullıs allis partıbus Apostolicae sedis legato, sal
Dienum EIC Hınc est ut pallıo Ta illos dies , qu1bus

aUCTOTr1Late Ampostolica In ua eccles1a... ut1 potes, qu1 1n privileg11s
ejusdem ecclesi1a2e exXxpressı1 SUNT, TU solus, quoa VvixerIs, et1am in
Irınıtatis et CorporIis CMr test1Is. ut! libere et lıcıte valeas
110171 ODSTAaNUuDUS quibuscumaue eic atum Komae apud Petrum
Nonis uhl ANNO 11
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aDS Johann SCHFEL: den Zerus der Kirchen-
DFrOVINZ Salzburg eLFEJITS der Predigt PINES KFEuzZZUZES.

Reg. Vat. 343 ol 1065 Rom, den Dezember 1411
Joannes eic enerabilibus Iratrıhbus Eberhardo archiep1scopoSalzeburgens: ei eJus sulfraganels ePISCOPIS ef dılectis Hs abbati-

USs .„prior1ibus „Capıtulıs atque conventubus „ordınum YJUOTUMCUNAUEclero ICn provinc1am Salzeburgensem Sal
protegendum STatum ecclesi14e milıtantis ad defensan-

dumque almam ÜrDeN.. et partes al1as nobis ei praefatae ecclesiae
subditas, YUaS in1ıquitatis Hnlius Ladislaus de Durrachio, qu! AadUuSUu te-
nerarıo0 lerusalem ei Siciliae nominat, hostis nelifarıus
bellis 1DSIUS ecclesiae, In Ttomentum sch1ismatis V1 et armıs ei MNı
hostilitate SUD obtentu nefarıo atque velamıne maledietionis 1111
ngel1 CorrarIio, haeretic1 atque schismaticıi, ET generale concıliıum
Justo De]l Uud1C10 sententialiter condemnatı, qu1 Gregorium XII
AUSUÜu sacrıleg0... nom1inare... praesumit, (satagıt)..., 2C UL

DOSSIMUS ılla) 1Nnvasa eT OCCUDALA.. . CONTra 1DSUm, (ZUL
praefatae ecclesi4e Apostolicaeque 11ON Ssuppetant... acıılta=
LEeS; Vivificae CTUCIS verbum CI orbem in CONSPECLU 1dellum (inhae-
rentes praedecessorum Nostrorum vest1g11S).. mandavımus praedicarI,devotos 1deles ad hujusmodi salubrem negolum virıliter AdSSU-
mendum spırıtualibus indulgentiis ef oTat10SIS Apostolicae 15
munıificentiis invitantes. Quocirca di  e Hlıum Wenceslaum de-

ecel. Pataviensis, notarıum nNOsStrum, ei Pacem de Santuciis de
BONnOoNnIa, in Jure CAaNON1CO lıcentiatum, In Salzeburgen,., Pragen. ei
Magdeburgen. C1Vvitatibus, dioecesihus el ProvInNCHSs NUuntIOSs NOSIrOS Un1-
versıtat! vestrae duximus destinandos, vobis et vestrum singulis In
virtute ODedientiae injungentes , quod praedictis nuntis NOSTrIS ei
deputandis ab e1Is CIrca minısterium praedication1s Nulusmod.l... vel1l-
{1s et debeatis assıstentiam impendere profuturam de DonI1s vobIs
ab Altissimo COllats subs1idia CITOLATEC, UT indulgentiam, YJUam SUD-
S1d1a 1DSsa erogantıbus DET m1inıisterium praedicationis hulusmodielarg1mur, CONSEQUI meream1n1ı semp1ternae indeficientisque vitae
unNnera promerer]. Datıum Komae apud Detrnm _Nonas De-
cembris anno I1

S1imili;i MOodo... archiep1scopo Magdeburgen. ei e]us STA
ganeıls „ArCchiep1SCOnNO Pragen. et e]us sulfraganels.

ans Johann Un die KFeUuZZUZSPrediger Wenzeslaus
Zem, Domdekan In Passau, und Pax Von Bolog2nda, Licenziaten
des Ran Rechtes.

Reg Vat NO 545 ol 165 Rom, Dezember 1411
Joannes eic Dıil fl mag1stro Wenzeslao 1em, decano

clesiae Pataviensis, nNotarıo Nostro, ei aCIı de BOononIia , l1centiato 1
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Wr CAaNONICO , Salzeburgen., Pragen. ei Magdeburgen. CIV., TOC
et DTOVINCHS nuntiis NostirI1s, Sal

protegendum statum EIC (wie hei No 3 VOS ad Salze-
burven Pragen ei Magdeburgen C1IV ÜOC ei 1JTOV praesentia-
1ter destinamus Quocirca discreti1on1 vestrae de CU1US industrıa
LLLAaX1IINIS NEeDOMS cComprobata CONSCIENTAE purıtate VIrtuds COIN-
SCIENTA lde 1g9na tes1mon1a NOos inTtormant CI VOS vel lterum
vestrum aut a110S dignitatibus spirıtualibus ve] magıster11s p-

aut scIentificıs allis oradıbus doctoratuum CONSUTLULOS depu-
tandos C1IVITAaUDUS supradictis praedicationem praesentum
AaU CTLOT1TLATE COMMITUMUS exercendam 6E  eIin VECCAIMIMNUM
InjJungentes aDquatenus hujusmodi otftfecium Juxta atam vobIıs.
Altıssımo providentam eitcacıter ei prudenter CM OINNI dılıgen-
ia DTOSCYUAIMUNI GUOS ad hNOC utiles Iore duxeri1tis InsStan-
UUuSs inducendo ut suscıplentes SISNUM PTE TS ad protectonem
divae 1S virılıter accıngant et i extermınıum hostium Hir=
usmodi principalıter Studean mMmoOodIs Oomnıbus subvenire L1 ut hrı-
S11 ıdeles DTAaCMISSa lıbentius lerventius prosequantur Nos
Omn1ıbus erEe poenıtentubus e contessI1Is QUul uJusmod] aborem
lutıterum CLHUCIS SUSCEPLO et CXSPCNSIS Säl-
tem CT HIENSEeTIN die UUa ad praesentiam Nostram SCUu

capıtanel YUCITAC aut FreCcTtOTISs arum partıum contulerint vel
hnujJusmodiı prosecutione negOll abh hac lIuce migraverınt ıllam JICC-
cCatorum SUu  IN de qu1bus corde CONITrIT ei ()IC CONTeESS]I uer1ınt
VEa indulgemus QUaC transfretantıbus terrae anctae subs1idium
conced1 CONSUEVIL...; eC18s autem QUul 110  - Iluc
aCCesserint sed SU1S iM AaXa Juxta qualitates et Tacultates
S1UAaSs 1idoneos destinabun e ad IL11NUS JT O 1CIO tempore
moOraturos, et 1S s1imıilıter YUul 1C@ aliıenIıs
amen assumptae defens1ion1s hujusmodi aborem imple-
verınt et 15 eam YUul 29 vel al10s$ miılıtare 110  $ vellent sed
Juxta vestrum arbıitrium 111 auUTt bonIs alıls subsıdıum C1O-

gyabunt e1am Oomnıbus QUul ordınatione vesira SU1S praedica-
t1ion1bus et Suas1ıoNnN1Ibus ad erogatıonem uJusmodi subs1d11 homıines
excıtando Induxerıint (1 eitectu plenam SUOTUMM cCONcedimus
LLLa peccatorum uJus YJUOQUC volumus CSSC partıcıpes

UUl Juxta TAaCIMISSa ad subventionem 1DS1US negOL de
Don1s SUIS CONZQTUC m1inıistrabunt Personas INMSYUPET amılıas ei ONa
19SOTUMI UUO CLWW 6M susceperıint Sub el protectone

atque NOstra statuentes ut sSub defensione diocesanorum
SUOTUM ExX1ISTANT quodque YU1S contra praesumpser1t DEr d1i0oeCce-
Sal OS 10C1 CT ecclesiasticam appellatiıone remota
COMPeESCALUF DPorro ad nujusmod] salutarıs negoil eifNcacıam ple-
110TeMM ut CONVOCATE POSSITS cleros e{ populos ad QUEMCUNYQUEC
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voluerıtis locum idoneum et ibidem verbum CITUCIS PrEODONCIKE 1ide-
1bus GG poenitentibus contfessis ad praedicationem hujusmodi COTMN-
venlientibus 1Ipsamque audıeNUDUSsS V OS centum, 1DSI1 autem COMMISE
S2711 quadragınta 1es de InJunctis 131 poenitentis... valeatis remuittere,auctorıtaie apostolica cCoNcedIimus Tacultatem, et1am deputandi priores,praedicatores, ouardianos t alıo0s ministros LHECECHNON collectores ide
Tacultatibus 1idoneos toties quoties ef prou videritis expedire ad
NujJusmod] subs1idia colligenda... en autem praedict! CLUNGEe signatı CX -
quantur lıbentius et terventius votum SULU.S cConcedimus DCT DFaG-
sentes, ut illıs privileg1is et immuniıtatıbus gaudeant, YJUAC in &S’ENEralı signatorum ultramarını transıtus indulgentia continentur,ei quod exira SUas dioeceses.. 110 valeant ConvenırI, dummodo
paratı exIistant COra SU1S Ordinarııs de querelantıbus respondere.
(Quos quidem s1ignatos aD 115 eccles1iastica CEMNSUTAa detfendatis
Cessante appellationis obstaculo , qu1 eosdem CONTra hujusmodi In
dultum praesumpserint temere molestare. Dat Romae apudDPetrum Nonas Decembris AaNNO

Johann DLOE den Obigen PiInenN Geleitsbrief.')
Rezo. Val. NO 343 JOl Rom, den Dezember 1411
Joannes eicC Venerabilibus Patriarchis 4111S universIis et

singulis, ad YJUOS praesentes 1euterae pervenerınt. Cum dıl 11l magT-SITumM Wenzeslaum decanum Pataviensem, notarıum nNOostrum, eT Pa-
cem de Santuciuis de BOononla, In Jure cCanOoN1ICO lıcentiatum, Nuntios
NOSIrOS harum Ostensores... VEISUS Alemanıiae, Bohemiae ef alıas (1
VCeISAS mund1 partes DTO nonnullıs nostris et Komanae ecclesiae
OS J 110S e1Is COMM1SSIS praesentlaliter destinemus, Nos Optanteseosdem NOSTIrOS nuntios comıtiva... plena securIitate gaudere,ıunıversitatem vestram... nNortamur ıIn Domi1no0..., quatenus eosdenn...
salvıs valısı1s, rebus ei DONnIS SU1S OmMn1b1us pCT vestira ei nNOstra ter-
rıtorla... transıre, stare, 1Ire et tedire .. absque solutione alıcu)jus da
2UT CUJUSCUNAUE alterius Impositionis exactione lıbere permittatis TIG
els molestiam alıquam inferatis 1166 aD alııs INTeFEL permuittatis, sed
15 S1C lıberaliter provıdere... curetis, quod exinde vesitra devotio
possit apud 1108 Commendarı... Praesentibus DOStT bienn1um mıinıme
Valtıirs. Datum Komae apud Petrum Nonas Decembris

Johann quittiert dem Wenzeslaus Lem den richtigenEmpfang Von 900 FL Kreuzzugsgeldern.
Reg. AB NO 5406 ol Florenz, November 14173
Joannes eiCc. UniversIis ei singulis eic Universitati vesitrae

Die m Reg. Vat ZunacCchs folgende epistola enthält unter gleichem Datumdiesen Geleitsbrief tür Wenceslaus Thiem alleın, ohne dass sich auch Tür Dax vVvonBologna eIn solcher lände



44() Schmi1d

tum AaCIMUS ET praesentes, quod 11eCIUs 111USs INa Wenceslaus
l1em, decanus ecclesiae Pataviensis, notarıus nNOster et Jurium CAamne-
FA Apostolicae debitorum iın provincıa Salzeburgens! et nonnullıs
alııs partıbus et ProvInNCUS collector generalis , de pecunl1s carıtativı
SUubs1d11 DET 1105 um Imposit! nonıngentos Torenos aUrı de Cad-
ineTra CI INanus dıl 11 Marcı Wenceslai 1CTI Dux clericı lomu-
censIis QIOECESIS,, nNunt11 SUul, 15 011e atae praesentium solv1 ecı
realıter e (: effectu: de qu1bus nonıngentis lorenis Ala d1Cc-
tum Wenceslaum decanum e collectorem e]Jusque haeredes...
NESYUE al10s$ eTi Singulos, QUOTUIN interesi..., tenore praesentium Qqui1t-
LAMUS, absolvimns ei et1am I1ıberamus. atum apud Antonium ExXIra

Florentinos 88l Nonas Novembris ANNO

Johann beauftragt den Johann de Galiano, COM-
DAQTLON des ONANNES de Medicis , mit der Einhebung Von Kreuz-
zugsgeldern.

Reg. Valt. 340 ol 107 BologZna, FL 1414
Joannes EIC. [D)1  = 111l Joannı de Galıano, C1IVI Florentino, dıl

1l1orum Joannıs de MedicIis e SOCIOorum mercatorum Florentin SOCIO,
Venetils commorantı, al

|Je tu1s ide ei dılıgentia  et... t1b1 Nostro, ecclesj2e Romanae et
Apostolicae CATNeErreG nomıne recıplendIı venerabilı! Iratre NOSIro
Eberhardo arch1ep1ScOpoO Salzeburgens1 SCUu aD alıa QUACUNGUC DeIs
SONa eJus nomıne solvente SUMMAam duorum mıllıum quingentorum
HNorenorum de CammeTra ei UAMCUNGUC alıam quantıtatem HNorenorum
SCU pecuniae CT 1psum archiepiscopum... exXxACLIOrum ef perceptorum

urıbus ad apostolicam praefatam pertinent1Dus tam
praedicatione verbI CrUCIS, ExXN1IDIMNMONE subs1idiorum 1S5 NDET

YJUOSCUNQUEC... impensorum 2uUt al11s cubventioniıbus nobı1s... debi-
t1s quomodocunque et qualitercunque perceptorum ei ad qulttandum...
praefatum archiepiscopum et alıum UCMCUNGUC e]us nOomıne SOl=
ventem et Oomn1a et singula alıa tacıend, gerendi et exercend]! In
praem1ssıs CIFCca Cd, UJUAC utilıa vel opportuna perspexerI1S, plenam
et 1ıberam tenore praesentium con cedimus Tacultatem, FTatum et SIA-
tum abıturI, QqUICQU1 Der te Tactu m Tuerit in praem1ss1s, 1idque Ta-
CL1EMUS. . aulctore I)omıiıno ad condıgnam satısfactıonem INVIO-
labıliter observarı. atum Bononlae, Kal Ma]1 ANNO

Johann ıchert dem Wenzeslaus Iem die Wieder-
erstattung der Von diesem vorgeschossenen 400

Regz. ALIC. 340 fol. 178 KOonstanz, November 1414
Joannes eic Dil 1110 Wenceslao „de hyem© praeposito DPa-

tavliens], notarıo NOSIFrOo iIructuum (CALIIGET A apostolicae in DTOV.,.,
CIV, 10C Salzeburgen. debıtorum collectorI1, sal Cum {u PTO
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arCOiS . nostrIis, ecclesi2e Rom apostolicaeque CameTr4e negOts de
tu1s pECUNNS propriis MUTtUO subvenire praefatae Ga erde satagens CT

dıl HU Mıları1 ‚ SOCII de Medicıs, cCampsorI1s Florentini, curl1am
Romanam sequen(Is, In 160a CammeTra persolvı SUuUMMAam quadrıngen-
tOorum Tlorenorum aurı de eadem Ca CTa , anımo tamen SUTmMMMam
1psam ab eadem CaMmera rehabendi, ettectualiter eCerI1s: 110S volentes
indemnitati et satıstaction! {UaA@e debite providere, UD1 ut de qu1bus-
CUNYUC Iructibus praeftfatae CAIMNGTAde ad tLas aUut subcol-
ectorum iorum ratiıone offiıcı tul quomodolıbet perventurI1s... I1ceat
absque alı10 mandato SCUu decreto ad plenarıam satıstactıonem
dictae SUTMNMMAE quadrıngentorum flor. retinere de tu1s COMPULIS dedu-
cendorum PeL d1  SR 1N10s gentes praeftfatae CAdINCLAdE; tenore praesentuum
indulgemus... 1lON ODSTAaNUDUS quibuscunque eicC Datum Constanciae

Kal Decembris AaLlI1O qu1into.
Johann VerleL Wenzeslaus Lem die DompropsteiIN Olmiütz

Reg. Aater. I/70 Jol. 192 Bologna,; den Müdrz 1414
Joannes eicCc D 11  > Wenceslao yem, CAaNONICO et PTacDO-

S1fO ecclesiae Olomucensis, notarıo nNOSTro, Sal
( Jrata [uA2@e devotionIıs EIC um siquı1dem cCanon1ıca-

{uSsS ceteraque benefticia eccles1lastica... YJUOTUMCUNGUE scriptorum et
abbreviatorum lıtterarum apost. TIUuNC vacantıa ei in antea vacatura
collation! e dispositioni NOSTIrae reservantes decrevimus eic Cum
itaque postmodum canon1icatus et praebenda praepositura eccle-
S12€ Olomucensis, YUUOS quondam Joannes Malesitz obtinebat, DET ob1-
tum ejusdem Joannıs, qu1 scr1ptor xt{Itit e TeVv1ator lıtterarum
praedıictarum .. vacent,... 1105 canonıcatum ei praebendam aC DTAaCDO-
Siıturam praedictos, YUUOTUM omn1ıum FÜCHS- march. AT puf...
1NON excedunt, mMOtUu proprio NIera lıberalitate apostolica bı
au ctorıtate conterimus et de illıs et1am providemus... 1107 ODSTaNnuUuDUSsS
quibuscungue STAatUulls aut quod, ut asser1s, decanatum PYataviıensem...
et ıIn Lynz In Schamakirchen Pataviensis d1i0eces. parochnales
cles1as, YUOTUM omn1um FUCULS argent! purn...

valorem NON excedunt, dispensatione canonice nOscerIs ob-
Uunere. Nos en1iım teCUmM, UT dictam praeposituram recıpere Ipsamque

decanatum et eccles1as: parochla les praedictos Insımul, quoa
vixeris, retinere illosque... dimittere et 10co CHMTMMISSOTUNNY... alıa siımiılıa
vel dissımilıa... DENEMCIA.. quatuor tamen incompatıbıilia, KECIDETE et
et1am, quoa VixerI1s, retinere lıbere ei lıcıte valeas, cCOoNc1ıh1 generalIis
et quibuscungue allıs constitution1ıbus... NON obstantıbus, de specılalıs
oratiae ONO tenore praesentium dispensamus: DrOvISO, quod ]  DO=
sıtura, decanatus et parochlales ecclesiae SCU alıa beneficia IncCom-
patıbilia hujusmodi debıitis deiraudentur Obsequlis el anımarum



44° Schmid

C in e1S, quıbus 1la imminet, nullatenus negligatur. Nullı CISO eic
Datum Bonon1iae Kal Aprıilıs SzH il modo EDO
()lorensı et Scotorum In Wyenna 1ın Vormpach Patavien. d1i0ec.
imonasteriorum abbatıbus

Johann PYENeL. em der (urtie weilenden
ISCHhO Von ()loron ufträge IN Angelegenheit der Dompropstet
Olmiütz

Reg. Aater. I/S fol. KONnStaAnz, den Dezember 1414
Joannes eicC Venerabiıli fratri... ePISCODO (J)lorensı1 691
1L7@e@ eiC. um sigu1dem dıl 1110 IMNAaL. Wen-

ceslao yem notarıo NOSIrO de praepositura et canon1ıcatu ececl.
Olomucens!is.. duximus providendum ei deinde,cum 1ICTH canon1-
Catus ET praepositura... DCT nonnullos detinebantur indebite, 110S$ certis
executoribus dedimus nostrIis 1Lter1s In mandatıs, ut 1DSI hujJusmodi
OCCUPAaLOrES... sub formıdabilibus DOCMISE: mMoneren et mandarent e1S-
dem, u ab OCcupatione... hujusmod] pen1tus desisteren dictam
pOossessionem 1beram eidem Wenceslao... dimıiıtteren eicC Ü deinde,
S1ICUT petiti0 Nıcola1l de edlaw presbyter] ()lomucensIis continebat....
UdOITUS S monaster11 in Vormpach dioec. Patavien.,, EeXEeCUTOFr ıIn
dictis 1tterıs CI 110S5 deputatus, sOlus procedens ad nonnullos DTO-
CESSUs el MOM ECKE inter cetera eosdem OCCUDPATOrES...; ei nıhilo-
HIAUS.. Christianus plebanus eccles1i142e OMNIUM SANCIOTrUmM in Bruna

Johannes Lutifiguli et Nicolaus PeMentzer, presbyter1 dictae (I)lo-
mMucensIis d10€C., hujusmodi ıtteras ei DIOCCSSUuS in OPP1Ido Bruna ©lo=
e dioec. publıcaverunt... ET hujusmod|] ı1u.terae ad
/uliconıs de Zelezna CAanNONICI ecclesi14e (lomucen. peErveneFrunNt:., dem
mpedit ei aCıfl, quominus 1pse Wenceslaus possessionem eorundem
cCanonIicatus e praebendae praepositurae adıpiscı valeret; ei N1-
hılomınus 1pse Zulico, olcl1alem Olomucensem, eosdem
presbyteros OCcaslone publication1s personalıter cıtare 110  > rubuit et
1DSOS divinıs suspendit et allas COS multuplicıter molestavıt, propter
QUaC dictus /7ulico hujusmodi eXCO mMMUNICATIONIS, privationıs et 1N-
habılıtationıs DOCHAS noscitur Incurrisse. (la autem secundum Gr
m1ssa praefatus ZAuc®, S1 est ita, cCerls allls Canon1ıcatıl et praebenda
dictae eccles1i14e... privatum EXISTAL. Iraterniıtatı {uae mandamus, YUA-
eNus eundem /ulıconem. 1lsdem privatum Tulsse e ESSC declares...
et eosdem al10s$ canon1catum e praebendam, QUOTUM Tuctus
march. arl AMNTLUUIN valorem.. NON excedunt,.. praeftfato Nıcolao dUuC-
OT1Tate nOostra conitferas EiC atum (‚onstancıae dus Decembris
AaNnNO

I1 Johann Vertel. dem Wenzeslaus Lem RIn Kano-
AL IN Breslau

RegQ. ater. I/S Jol, KONnSLANZ, den November 1414
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Joannes eIC 1il H110 INZTO Wenceslao Thyen (!), praeposIito
ecclesiae ataviensis, notarıo NOSLrO, Sal

rata eiC um eiCc. (Cum lItaque canon1catus ei praebenda
ecclesiae W ratıslawıensIis, UUOS AÄAndreas e] Poznanıien.. obtinet, CT
1PSIUS promotionem ef CONSeCcratioN1Ss impendendum e1idem
VaCaTe SPEreNTUT, 1105 praetfatos canon1ıcatum ei praebendam, UJUO-
IU Tuctus march. Arg valorem ANTIUUIN, ut asser1tur, 1O  —>
EXCEdUNL,.:. 11 b1 G pleniıtudine JurI1s CanNONICI.. FESCIVAaMUS, districtius
inhıbentes ePISCOPO... el capıtulo Wratislavien..., de ılsdem COTN-
ira reservationem nostram hujusmod1 disponere QquUOQUOMOdO DTAaC-
Simant eicC atum Constanclae I} Kal Decembris AT O

Sim1l1! mMOdoO: ‚. EDPISCODO ()lorensI1 ei abbatı ıIn Vorm-
pach Patavien. dioec. praeposito ecclesiaes. Appollinaris Pragensis
d1io0oeces.

Johann Vertel. dem Wenzeslaus LIem dıe Dom-
NrOPSTeEL IN Passanm.

Reg. Ater. I79 OB 248 Bolog2nda, den August 1414
Joannes eicC [DIil 1110 Wenceslao yen (l praeposito ecel. Ma-

tavlen., notarıo nNOSLrOo, ql
ala eic um s1iqu1dem dignitates maJjores DOST

pontikcales „VAdCantes ve]l in posterum VACALUKAS collationi ei 1SPO-
S1t101N1 nNnOstrae reservantes decrevimus EIcC Cum ILaque praepositura
ecclesiae PataviensI1s,.. YUaM quondam tto de Laymınghen.. obti-
ne  a PCK 1DSIUS ()ttonis obıtum va  v  el 1105$ volentes Uub1 oratiam
Tacere speclalem eque In eadem eccles1a, CUJUS et1am, ut asserI1tur,
CANON1ICUS praebendatus eXISLIS, amplıus honorare, praeposituram
praedictam, UUaC etlam 1gnNıtas curata x1istit CUJUSQUE TuCctus
march. Ar valorem ANTIUUTM, UT asser1ıtur, 1107 excedunt.. OL Omn1ıbus
urıbus et pertuinent11s SUIS MOtu proprio apostolica bı Au CTLOT1ITLATEe COTN-
terımus et de Jla et1am providemus EiIcC Non ODSTaNUDUS EIC NOoOs
en1m FECUM, ut praedıctam praeposituram FeECMETE et una CIM ıIn
yntz et Schamakirchen Patavien. d1i0ec. parochialıbus ecclesils, quoa
VixerIiS , HeCHON Ula C decanatu dictae Pataviensis ecclesiae ,
YUUOS pOossides, ad trjennium retinere illosque Inira t(emMpPUS
hujusmodi toties quoties permutation1s ut al1as SImpl1-
cıter dimittere et OO dimiss1 vel dimıssorum allu ve] alia simıle
vel dissimıle, e{1am mMajus ve] maJjora , benelicıum SCUu benefticia
ecclesiastica recıpere e reilnere l1ıbere et lıcıte valeas, . . S1Im.1l1
mMoOotu eadem au ctorıtate de uüberlorIis ONO gratiae dispensamus :
iıta tamen, ut infra dicetum trennium , DpOostquam praeposituram ecel.
Patavıiıensıis pacıkıce ASSECUTUS Iuer1Ss, alterum praepositura 1DSIUS
eccles1i1ae Patavien. e decanatı praedictis, quod maluerI1s , dimiıttere
valeas, al1oquin dietum decanatum..., YUECMH tunc VaCaIrc decern1-
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IMUS OomnınO dimıiıttere tenearIıs DPrOVvISO, quod praepositura, deca-
NAatus et parochtales ecclesi4e praedict! debitis Obsequlls ON Irau-
dentur ei anımarum cura 1n e1Is nullatenus negligatur. Nullı CI SO eic
atum Bononiae. XI Kal Septembris ATLTIO

S1imil1ı modo: venerabılı Iratrı ePISCONO Vulterano el abbatı
C  = IN ormpach. Yatavıen d1i0oec. decano ecel. RatisponensIis.

Johann VerlLel.  enm Heinrich Von Kitzbüche. die
Dompropstet IN Passanu.

Reg. AaAter. I79 Fol 278 Bolognd, den August 1414
Joannes EeicC D1  = Hlıo IN£TO Henr1ico de Kıtzpuchel, ecclesiae

Pataviıensis praeposito, decretorum doctorI1, capellano nNOSTrOo, sal
Tata eicC Dudum eic (Cum 191r postmodum praepositura

ecclesi4e PataviensIis.. DEI obıtum (J)ttonis de Layminghen.. VMaCeE. ı
110$5 volentes UDI, qu]1 et1am palatı! apos udıtor eX1ISTIS
et CIM Y ut asseritur, de cCanon1catu ei praebenda ecclesi1ae J9TAdC-
dictae tunc Certo modo vacantıbus apostolica TU AaUCIOTILLATEe pProVvI-
Su oratiam Tacere speclalem eicCc ut Non Ob-
stantıbus EIC. atum Bononlae Kal Septembris anno

Sim1li M1 O Venerabiılı Iratrı ePISCOPNO (oncordiensI1 e
abbati monaster11 Scotorum ıIn Wıenna Patavıien. d10€eC. decano
ecclesiae SalzeburgensIis.

Johann Wenzeslaus Lem eLFEJFTS obiger Ver-
leihungen.

Rez. ALter. I//7 Fol KONnSLANZ, November 1414
Joannes eiCc Dl 1110 Wenceslao Ihyem praeposito ecclesia2e

Patavıen. TFa {uae tamılıarıtatis e devotion1is obsequlia eiCc. 50000
CT Nos aACCEPLO, quod praepositura ecclesi1ae Pataviensis Tunc Certo
modo vacaverat et vacabat, 1105 de ST vacante ei in antea QIS-
position! nNOsSiIrae reservata Ub1 au CTLOTr1LAate apostolica providımus te-
CUMYUC, ut hujusmodiı praeposituram FeCIDEFE et1am UNAaCUumMm eCca-
natu ejusdem eccles1iae, LuUunNc obinebas, ad certum temMpUSs IuUNC
CXDTESSUM et et1am CWU allls benefl1l c11s curatiıs tunc et1am eXpreESSsIS,
quoa viveres, reiinere lıbere valeres, dispensavimus: eT NOos eMAM
INSTO Henrico de Kıtzpuhel capellano NOSIrO ei audıtor]
palatı!r apostolicı de eadem praepositura Ss1mıilı modo UUO praefertur
vacante duximus providendum. I subsequenter , S1CULTI aCcCepiImus,
LU, qu1 et1am tamıliarıis noster Iructuum ef proventuum CaIiNneTae

apostolicae 1N 1$ partıbus debitorum collector ex1istebas, prou
eXISUS, decanatum, YUCIH obtinebas, ei Henricus praeposituram, QJUAMM
StTI1A L eDıtam lore asserebat, des1d erantes OS Invicem permutare,
in manıbus capıtulı Yatavıien. sponte resignastıs, 1Ipsum capıtulum,
ad JUOS 1psorum decanatus e{ praepositurae ollatıo ei PrOVISIO de
antıqua.., consuetudine PEr decanatum e1idem Henrico el PEAC-
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posıturam praedictas bı aUuCcTOrıtate ordınarıa contulerunt Nos tamen
collationes eT DTFOVISIOTNECS NDET praefatos capıtulum habıtas reiutamus et
invalıdamus e nıhl!lomıinus volentes bı oratiam Tacere speclalem
praeposituram praedıctam TUCIUS march Ar valorem
AaNN UU 11OT excedunt G1 Omn1bus Juribus et pertinent11s SU1S

apostolica Ub1 Au CLIOTIATtEe cConierimus et de Ila et1am providemus eiCc
Nos CI1L1LIN ecum ut dıctam praeposituram et A  z UNacCum

beneftic1iis eccles1asticısallls dignitatiıbus UJUAC obtines et CASPCE-
tas retiinere DOSSIS au cCTIOTr1TAate praedicta de uberIlor1s ONO oratiae
tenore praesentium dispensamus DTOVISO EeIC atum (Constanclae
XII Kal Decembris ANNO

S1im1l1ı modo Vener Iratrı ()lorensiı e dıl HUus
decano RatiısponensIts et scolastıco LystettensIis ecclesiarum

Johann INkOrpOrirE die Pfarre zZzu Al Aegidius
der Dompropstei Passau

Reg Aater 174 Fol 285 Konstanz den Dezember 1414
Joannes eiCc perpetuam LCI Apostolicae sedIis

CIrcumspecta EIC (Cum 191LUr S1ICUT ACCEPDIIMUS, praepositurae ecclesiae
PataviıensIis ructus septem argentı A0NUUM valorem LLON
excedant quod adeo exıile est ut praepositus DTO tempore eX1ISTeENS
statum s1b1 concedentem e alıa incumbentia CONLTUC SURS
portare L10  s NOSSIL NOs CUl interest ecclesiae StAatUl provıdere
moOotu DTOPDTIO 1NON ad Wenceslal 1DS1US praepositurae praepositi
supplicationem parochlalem ecclesi1am Eg21d11 1a pontem FEnı
Pataviıensıis dioec Ck# OMO leprosorum ejusdem pOontISs
AHNMNEXIS YUOTUMM OMMMNIUM ructus LHAatrcCaTrTum aAr AMNMTUUIN

lorem 110  x excedunt praenositurae praedictae perpetuo INCOTDOTAMUS
1Ta quod EeIC Datum (CConstancıae dus Decembrıs AMNTO

Similı modo PISCODO ()lorensi eT Ormpac ()sterho-
VM ABa dioec. monasteriorum abbatıbus

Johann verleiht dem Wenzeslaus Lem TEWISSE
Privilegien FÜr die eit der Kreuzzugspredigt,

Reg ater IV 150 fol Rom Dezember 1411
Joannes EIC Dil 1110 INSTO Wenceslao 1em EeIC ala {ua€e

devotion1ıs obsequla 110S$ inducunt ut bı 1105$5 reddamus avorabıles
ei oTAall0SOS Hınc est quod 110S$ bl ut Obsequlls Apostolicae
sedIis insistendo decanatus Patavıensis praeposıiturae ()lomucen-
S15 ecclesiarum tTuctus et al1ıorum beneftic1orum YUJUAC D obtnes
eTt posterum obtinebIlis (et1am SINT dignitates personNatus aul
olffıcl1a } C integritate quotidianıs umtaxa distriıbution1ıbus
CePUS lıcıte et l1ıbere DELCIDNEKE valeas ei ad residentiam interım
eisdem eccles11s, tenearIıs HNC ad id UOCUNYUC NVITUS
valeas COAFCIAT TUCTIUS QJUOYUC dıgnıtatum et benehcıiorum PTaC-

KOom uar‘ chrift 18908 2U
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iCtOTUM et1am OCOTrUum ordinatiorum 1centia NOC NOn petita
SCa obtenta, clericıs et la1cıs totles, quoties bı videbıitur expedire,
arrendare, locare SCUu ad SUMMIMaIn cCOoONcedere nOSSIS, auCTiorıtate Apno-
tolıca tenore praesentium indulgemus: NO  $ ODSTanUuDUus quibuscun-
QUE..., SCUu S1 episcopum et capıtulum Pataviıense indultum habere
contigerit, quod DET subtractionem iIructuum compellere valeant ad
residentiam..., de qu1ibus... OS tenoribus de verbo ad verbum In
NostrIis ıtterıs deberet Ner] ment1io specl1al1ls...: DrOVvISO, quod benetic1a
superdicta debhitıis 11O171 iraudentur Obsequlls et anımarum CUTa In
1DSIS nullatenus negligatur, sed DET DOonoOos ei sulcıentes V1ICar10s, Qul-
Dus de beneltlicıorum proventibus necessarı1a ministretur , CXCETITCCA-
tur EIC. atum Komae apud DPetrum Nonas Decembris annoO

Szm lı moO0do DISCOPO Concordiensi, abbatı Scotorum In
Wı1ıenna decano ecclesiae RatisponensIis.

Johann Wenzeslaus Lem In Angelegenheit
Aanderer Kreuzzugsprediger.

Reg. ALIC. N0 544 fol. Rom, Aprıl 14192
Joannes eIC 191  — 1l mag1stro Wenceslao decano Pataviensi,

notarıo nNOSIrOo, Sal
1Tteras {uae devotion1s aCCePIMUS, YUaTum continentiam de-

NOtaNnNtes diliıgentiam iuam dux1imus 1n Altiıssımo NO  —_ immer1to COITN-
continuationem celerem etmendandam, exhortantes eamdem ad

votivam omnN1ıum COMMISSOruUum. 5 quon1am Nostrae IntenHONIS
exI1stit, ut quaestores e cCONTessores et1am praedicatores SCUu collec-
tOres deputall CI „.Magıstrum e CONVeNTUS domus hospitalıs
OAannıs Hierosolimitanı vel 41108 nomıine de cetero praedica-
(10N1S, CONTESSIONIS, quaesturae SCUu alıquod alıud OI cıum SCu ECXCTI-

Cıth1um virtute ndultı DET, Alexandrum Pp mag1stro, Iratrıbus e
domul1l Hospitalis praedict... CONCESSL.... nequean DET vel 41108
quoslıbet e In alıquıibus partıbus CXECICETIEC, ndultum hul1usmodI et
Contenta in PEr al1as nostras 1tteras duximus protinus LEVOCAaN-
117 ET qul1a intendimus , 11L quaestores ei collectores NCCHNONMN DEr
dicatores et cConitfessores hnu1usmoOodI, qul1 NOST assumptionem Nostram
ad apıcem SUumMMmM1 Apostolatus absque speclalıbus NostrIis 1Lter1ıs
hulusmod]1 officıum quomodolibet exerculssent et percepissent al1-
quid propterea vel ob 1d ab alıquibus Christfdelibus, integre exaCcta
restituant DTO 1S et apostolica CailleTa exigantur aD illıs,
YUUO metam ndultı temere exCcesSseruni;: qUuOCIrCca discretion1ı {uae CT
e vel a110S$ praedictos COllectiores In Colomien: aguntin., Treveren:
Salzeburgen., Pragen. Magdeburgen. et allls quibuscumque DIO-
VINC1S... DCH Allemaniam et partes inıtımas ex1Istentes... auctorıtate
Nostra illos caplendi et Capı et arrestarı Tacıend] MeCHON exigendl, PE>-
en ei reciplend] QJUACCUMYUC eXaCia, habıta e quomodocunque D
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cepta PEr illos et ad solvendum et restituendum, contradictores QUOQUE
et rebelles DOF ecclesiasticam ei alıa Juris remedia, appel-
atione cessante , 1Nvocato ad NÖC quoties SESSC perspexerI1Ss ,
au x1lio brachl1 saecularıs, appellatione remOta, compellend! 1ctoque
nomıine de recepis umftaxıa quittand! solventes, Uniendi et perpetuo
absolvendi et1am inhibendk.., de ceiero sSub EXCOMMU-
nıcatlon1s... privation1ıs Oomn1ıum beneticliorum.. nullus audeat vel
praesumat hujusmodi OMc1a.. quomodolibet Y ın 15
et allıs partıDus, ut in omn1ıum notitam transeafi, intimand]ı et p —
blicarı facıend1 metropolitanıs ei allıs suliraganels al1ls
singularıbus person1s quibuslıbet, de qu1bus discretion1 iuae CXIC-
1Ire videbitur, alıbus praedicator1ibus.. ‚permittant nujusmodi] OlMc1a
vel alıquod SCH COMNHEX2 KCchHeCKE., quinımmo COS caplant
e arrestent ei tamdıu detineant, exacta Ub1i restituerint
CUMmM eifectu, ei Oomn1a... SETCMAL. Z YUaAC 1in praem1ss1s... opportuna
prospexeri1s..., plenam et 1beram tenore praesentium CONCeEedImMUS
facultatem Volumus autem, quod de nIs  Y YUaC praesentium vigore
perceperI1s, solventes duo CONNCI aclant consımılıa publica documenta,
QUOÖTUMM uUNO solventes 1DSOS DTO autela etfento Iterum
ad diıctam CAaINleTam quantocIus transmıittatu In praem1ssı1s... S1IC te

ut sperall exinde ructus perven1ant uque apud 110$5 et sedem
apostolicam ven1as mer1to commendandus. atum Romae apud
Petrum dus Aprılıs AIl O

Johann 2LOE dem Bischof Von Concordia, dem
Schotfena un dem an S£. Stephan In Wien ufträge Zur

Einführung Heinrich PCRELS In die Pfarrei (irossrussbach.
Reg. Ater. No ISO FOoL KONnSLtanz, Dezember 1414
Joannes eicC Vener. Iratrı PISCODO Concordiensi et. aD-

batı IO  S Scotorum decano ecclesiae ephanı Wyennen Pata-
vien. 10C al

Tata d1  — Hl magTI1. Henricı Fleckel de Kitzpuhel, decanı
ecclesiae ataviıensis, decretorum doctorI1s, capellanı nostrI, devotionIis
obsequla... 110S inducunt, ut S1D1 reddamur ad gratiam lıberales Cum
1taque... parochtalıs ecclesia Vailentin1 In Ruspach Patavıen. d10C.,
UJUAC de Jure patronatus a1corum existit, vacet ad TaCcsSCIHIS, quod
d1  . Hlius nobıilıs VIr Albertus de Hochenloch , domicellus HMerbipo-
lensis, tUunc eandem ecclesiam obtinens, matrımonıum cum. quadam
muliıere exira Rom curlam contraxıt CI verba legitime de praesent!,

Aanto empore vacarei, quod ollatıo JuxtTa Lateran concılı AT
ad sedem Apostolicam legitime devoluta EXISTT, 1cet dıl HNlUus Joannes
Sweinpeck clericus dictae Pataviensis d10C. - eaım eneı indebite
OCCUDAaLAM, Nos volentes e1iıdem Henrico, qu1 et1am udıtor Causa-
bagl palatı! apos xIistıit el, ut asserıtur, ad ipsam ecclesiam 1cet 1NON
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infra tempus leg1timum per quosdam patronos ejusdem ecclesi42e
est praesentatus.,... ogratiam Tacere specialem, discreton1ı vestirae CT
apostolica scr1pta mandamus.... quatenus .. dictam parochtlalem
clesi1am...) CUJUS.. TUCIUS 120 AT AMNTNUUM valorem... 1LOT

excedunt, _el1dem Henr1ico 2 CLOTITATEe nostra conierre ET assıgnare
curetis aMOTO exinde 1CTIO Joanne et quolibet ali0 1C1LO eten-
tore NON ODStanUuıDUSs quiıbuscumque... SCUu S1 dem Menricus, ut
asser1(, decanatum ejusdem ecel. Patavıensis parochialem ecelesi1am
1n Mannswerd et capellanıam sIne CUTa Georg11 1ın W yenna dICc-
tae Patavıen. 166 obtinet e dudum s1h1 de canonıcatu et praebenda
ejudem ecel. atav provisum tu1t ei canon1ıcatu et praebenda
ma]jorI1s praepositura Ändreae Frisingen. ecclesiarum..., QUOTULN
omn1um TUCtUS IMNMAarcCaTrum AT AaLLT1LUUIN valorem... 10  = CXCC-

dunt, in palatıo apostolico 1tıgat et oliıim J ut diıctam DTacDO-
s1ıturam recıpere et una (D 1Gra parochtalı ecclesia, quoa viveret,
reimere, et deinde, ut trıa benellc1i1a eccl. Cu CUTrTa SG alıas 1INVI1-
C Imcommpatıbilia. . recıpere e 1psorum irıa ad quinquenn1-

et duO, quoa viveret, in simul relNner6 . valeret, eadem
auctorıtate apostolica xttit dispensatum eic atum CConstancıiae

Kal anuarıı ANNO quinto.
Johann VertLel. obige Pfarre dem Joh Schweinpeckh.

Reg. Ater. No IST ol 134 KONSLANZ, Müärz 1415
PontifticisJoannes eic uturam reı memorlam. Romanı

providentia, dum quandoque propter Inopportuniıtates petentium
alıqua concedit, UUaAC postmodum endere NnOoscuntiur ad e
scandala DATCIC moliuntur, Ila revocat narıter ei annulla eiCc. ane
um ad audientam nostram deducto, quod parochnalı eccles1a 1n
UuspacC Patavıen. 160 CT contractum matrımonl... Alberti de
Hahenlich (!) 1PSUS ecclesi2e FECLONMS?.. vacante dıl NlUus Hernestus
dux Austriae amquam Uutor Alberti ducıs Austriae M1INOTrIS CXIS-
tentis in nacılıca pOossessione ve] quası Jurı1s praesentandı
1ıdoneam ad eandem eccles1am Joannem >Sweinpeckh clerıicum Patavıen.
d10C., Tunc ıIn undecımo SU4aE etatıis ANTO vel Clrcıter constitutum,
inira teMPUS a1l1as debıtum, SGeEOLAO ePISCODO Yatavıen. DFacsSCH-
averat demque eEPISCOPUS „.eundem Joannem ad dictam ecclesi1am
1INsSUutuera ...„Dpraefectusque Joannes dictam eccles1am.... possidebat
ructus percıplendo CAdeM..., 110S$S pCT quasdam NOSIraSs cert!
enorTIs lıtteras) inhabilıtatis et intamıae maculam S1Ve notam
CT dietum Joannem praem1ssorum OCCaslıone CONTraclam abolevimus
ipsumque al1as 1n integrum et in statum pristinum restitulmus
voluımus, quod iıdem Joannes am ecclesi1am OMNINO dimıitterei, et
PCI all1as 1Lteras NOSstras de CL parochllalı eccles1ia... eidem Joannı
mandavımus provider1 et CTT eodem Joanne, ut } non ODSTAante de-
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féctu aetatıs, patiebatur, Cu in sextodec1mo etatıs SUAaC AaNNO
CONST1ILUTUS ex1isteret vel CIECA, recıpere et retinere valeret, duximus
dispensandum eiC Nos CHCO) postmodum attendentes, prou a Al
qu1bus asser1ıtur', quod 10S allas NOC CiIrcumventiı de 1CTa
paroch. eccles1a al1ıcul ve] alıquıbus... dux1mus providendum,...
declaramus, nNOsirae intentionis Iulsse e ECXISLETE, 1GLO Alberto MC
volulsse e velle Jus patr@enatus PeESETVAare 1CTIO Joannı, qul, ut
asseriıtur, aD utroque parente de SCNEIEC mıiılıtarı procreatus exI1stit, et
nullı alter1 de TCLA eccles1a... volulsse ET velle providere. NOos en1ım
.. .QUASCUNYUC CONCESSIONES, COlNAaLONES et provisiones de TE eccles1a
Tactas e nıhi!lomıinus mandatum de providendo eidem
oannı:  € 1CTa ecclesia, CUJUS ructus 150 march. ar AMNTNUUIMN V_
lOTrem ... 1NON EXCCCUNT, dispensationem CL eodem Tactam et YUAC-
CUNYQUC inde SECUTA perinde valere declaramus , 61 declaratıo
dispensatio eT irritatio ante mandatum hujusmodi aUuCTOr1ıtate apostolica
iactae iulssent, atque eidem Joannı YUUOSCUNGUC ructus DCX CM
de OLA ececl. male percepto0s... donamus. CIQO eic atHIn
Constancliae Non1s artıl AMlMO quinto.

Das KOonstanzer Onzil beauftragt den Propst Von Sr
Stephan In Wen ML der Vebertragung der Pfarre Mannswörtnh
Irich Hausecker.

Reg, Ater. No 180 Jol 130 KOonstanz, August 1415
Sancrosancta e generalıs sSynodus Constantien dıl 1110 DTAaC-

pOosIito eclesiae ephanı al1as OomMnN1um sanctorum In Wyenna
Patavıen. dioec. sal et el OMN1pD. benedictionem.

Katıoni congrult eic um s1iguldem Baldassar (lossa {UunNC
Joannes Papa INZTO Henr1co Flecke de Kıitzpuhel rector1
paroch. ecel. in Manneswerd Patavıiıen. AIOET, capellano sedis apos
ei audıtorı palatı! apostolicı, de parochalı ecel. alen-
nı ın Kuspach e]us 10C. tunc cCerto mMOodo vacante provıder1
mandavıt el, C: propterea... praedicta ecel. in Mannswerd VaCaTre
speraretur, dem Baldassar IunNC DAapna voluıt eT conNcessıit, videl VII
dus Jan pontif. SU1 AaNNO Certo Judicı arı In mandatıs, ul, S1
Ulricum Hawsecker clericum AÄSOC- Eystetten. ad hoc idoneum esse
FePEMLET. eidem ecclesiam in Manswerd praedictam, CUJUS TuCctus
25 march. ALS. valorem aM UU Nln EXCEdeDAaANL.. Cu omn1ıbus
urıbus et perunent1s SU1S donation1ı SUac reservaret: NON obstan-
Uus EIC aut quod dem Baldassar IuUuNC DAaPDa eiıdem OO ut
asserebat, de parochlalı ecclesia In awWwDasSC alı1as 1 D dictae
TOC. Iunc Certo modo VaC,, CUJUS ructus 40 march. Ar ANNUUM
valorem 1NlON excedebant, gratiose CONCESSEFAT (!) eic Voluıit autem
idem Baldassar Iunc DAPDa, quod, quamprimum ipse Ulricus eandem
ecclesiam 1n Manswerd ore pacıfice CONSECULUS, CONCESSIONIS oratia
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S1D1 de 1DSsa eccles1ia In awDascCc ut praetfertur CT EeXTUNC esset
ei irrıta eiCc Ne autem 1ıdem Ulricus voluntatis et CONCESSIONIS

praedictarum DTO C quod dicti Baldassarıs tempore, JUO pnapatul
praefult, 1eLterae SUPCT iıllıs 11OT cCoONTectae tuerunt, iIrustraretur EMECL,
_.discretion] iuae CI scr1pta NOSsStira mandamus, quatenus.... ecclesi1am
ın Manswerd... e1idem Ulrico omn1ıbus urıbus et pertinentius...
auCtorıtate nosira eicC atum (CConstancı1ae XVI Kal SepP-
embris AaNNO MCCCCXN sede Apostolıca vacante.

DF Das Konstanzer ONZil beauftragt den ardına Fran-
an mLt der Einführung des Heinrich Fleckel IN mehrere

Von früheren Änsten ihm verliehene ründen.
Reg AaAter. No 1806 Jol 134 KOnstanz, August 1415
Sacrosancta eiCc Dilectissiımo ecclesiae 1110 Franc1ısco CTUCIS

in Jerusalem pres cardınalı sal et Del Omn1p benedictionem. Ra-
101 congrult EIC um siquı1dem parte Henric1 de Kitzpuhel
rectoris parochtalıs ecclesia4e In Mannswerd... Baldassarı HLO Joannı
PD eXposIto, quod Or(a A inter 1psum ef Joannem
Durlach, qu1 ger1 DTO cler1co 1OC Spirensis, cCanonIicatu ei
praebenda majorıs praepositura AÄAndreae Frisingen. ecclesiarum,
de qu1ıbus tunc C quod tel record. Alexander D eundem
Joannem IUunNC cCanonN1ıcum maJjorIis ei praepositum AÄAndreae eccle-
S1arum praedictarum, 1Ce@e absentem , JTO © quod dılectissıma
clesiae 1110 Angelo Rom ecclesia2e cardinalı, qu1 lım ın SU a
obedientia Gregorius X11 nomiı1inabatur, pOost e contra sententiam
dudum iın generalı concılio Pısano CONtra C: atam, CI Qquam
inter cetera dem Angelus papatu depositus uerat, notorie A0
haerere praesumpserat..:, auctorıtate Apostolica eisdem cCanonıicatu et
praebenda praepositura privaverat et1am et amoverat, et de Ee1S-
dem HMenricus eadem aAaUCLOTITATE S1D1 provisum Iulsse asserebat, J-

GCIA) CONTrAa Justitam 0OPPOSUISSE et C

eitectu dictus Baldassar iunc DAanDa CAaUusSalnl bonae memor1ae An
ton10 ePISCOPO Portuens1 ad instantiam e]usdem Henricı COMMMISIE:.,
qu1 ad nonnullas ZCTIUS procedens C1ıtra tamen conclusionen.... A4SSC-

rull, neutr1 alıquod Jus cCompetere ; (rebus S1C stantıbus) Baldassar
IUNG DAaPAd, volens 1CTIO HMenrico, qul et1am magıster in rubus
existebat, ogratiam facere speclalem,... VI dus Novembris ponüf. SU1
anno praedicto Anton1o vel alterı Judicı 10C0 SUN1 Al voluıt et
concessıit ın mandatıs... uf, 61 constel, neutr1 Jus COMDELCKE. eosdem
canon1ıcatum et praebendam praeposituram,... QUOTUM TuCctus 28

argeHUs ANMNNUUM valorem... excedebanı.... C471
nıbus urıbus eli pertinenti1s S111S eidem Henr1co... conierre et assıgnare
Ccuraret: NON ODBSTaNnNUuDUS quibuscungue eicCc aut quod idem HMenricus,
ul asserebat, parochialem ecclesi1am praedictam el capellam S, (je-
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Wyenna obtinebat ei um s1D1 de parochtalı ecclesia
yber Tunc CertO Inodo vacante Au EeLOMtAaTtEe Apostolica CONCESSUITMNM
iuerat provider 1 CAaNON1ICATU et praebenda Bartholome!1 Frisacen
Patavıen Seccovien et Salzeburg dioecesium de AaCTIO spoliatus
exIsterat eT CAaUuUSaml QUAaIMM CAanon1Ccatu ei praebenda Yatavıen

ructus Ar valorem ALLNUUINQUOTUM OINN1IUM
11LOM excedebant CONTira quemdam adversarıum IMNMOVeETEC intendebat

palatıo apostolico COM MI obtinuerat ut ecclesiam
Mannswerd e praeposituram praedictas insımul quoa viveret

retlnere IT deinde ut easdem ecclesiam parochialem ei DTAaC-
posıturam s1imul vel SUCCESIVEC simplicıter vel permutation1s
dimiıttere ei alıud beneticıum s1imıle vel dissimıle SA plura ene-
HCIa duo tamen Incommpatibılia reiinere valeret diıspensatum iuerat
Ne autem dem Menricus hujJusmodi voluntatıs et CONCECSS1OTNIS
Irustraretur Tiectu DTO quod YUUMN diectus Baldassar praeesset
papatul 1Lterae Ilıs 1L1OT contfectae uerunt ) CIrCUMSPECUONI
{uae VECI Sscr1pta nNOsira mandamus quatenus eosdem canon1ıcatum et
praebendam praeposituram Cu Oomn1bus urıbus et pertunen-
S SU1IS praefato Henr1co coniteras et EeIC atum (CConstan-
GLde XVI Kal Sept A O natıvıtate (1 MCCC( (CXV Ap sede VaC

Johann beauftragt die Dompröpste Von alzburg
und Passau un den Propst Von S£ Andreas Freising, den J0
annn Röfttel den Besitz Regensburger (ANONLCAELS seizen

Reg. Aater. No 1539 Fol. 25854 Rom, Maı 1411
ohannes eicC D NUs Salzeburgensis, Pataviensis Ändreae

Frisıngensis ecclesiarum praepositis Sal
1t4e honestas eic Cum 1taque, S1CUT ACCEPI1-

1I1US CANON1ICATUS et praebenda ecclesi4e KatısponensI1is YUUOS QUOT-
dam Leonhardus Schawer obtinebat CT 1D9S1US Leonardı obıtum
vacent ad 110S discreti10on1 vestrae mandamus quatenus
cCanonN1IcAtUum et praebendam praedictos QUOTUMNM TUuCctus duodecım
marcharum valorem AaNNUUIN ut 1]J)5C Joannes (Rote de Salına Cd-

eiıdemNONICUS eccl] AÄndreae Frisingen.) asser1It 1lON excedunt
Joannı auUuCctOrıtate nostra conferre eTt ASSIENATIC CUrelils 1N1O  s ODstante
quod iıdem Joannes ut aSSer1t canon1ıcatum ei praebendam AÄAndreae
Frisıngensis obtinet et 11055 dudum S1D1 de al1ls CaNONICATU et DTAaC-
en RatısponensI1s ecclesi1arum praedictarum iunc et1am Certo modo
vacantıbus orati0ose CC  Uus provıder] 19SCYUC parochlalı
ecclesia s AÄAnton1i1 ın Salına Salzebh dioec QUOTUIM OINMN1IUIN TUCIUS
LILAaTr AT valorem annn uum nNonNn excedunt palatıo apostolico 110$5-

Citur lıtıgare eIC. Dat Romae apud Petrum { 1 dus Maıl anno I.

Johann dispenstiert den Johann Rötftel Pfarrer
Wannsdorf auf VE VoN dem Empfang der höheren Weihen
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Reg. Aater. N0 7168 fol Bolognd, Februar 1414
Joannes eiCc. Dil 1110 Joannı Rottel rectorı paroch. eccles. in

anstor Salzeburg. OC sal
1{4 eic olentes igitur S qu1 et1am, ut asserI1Ss,

lıtterarum apos TeVv1AtiO0r eXISUS ‚... lavore prosequ! rat10S0,... te-
CUM, qu1 et1am, ut asser1S, In m1inoribus umtaxXıa ordinıbus consti-
UtUuSs exXIStIS, ut ratione ecclesi42e parochtalıs in Vanstroif Salzeburg.
OE QUam obtines , ad septenn1um... ad sıubd1aconatus et
al10$ SAaCTOS ordınes te Tacere promover1 mınıme (eENCANS, auctor1i-
tate apost. tenore praesentium de specialis ONO oratiae dispensamus
PrOoVvISO, quod 1LE eccles1a debitis 110  > defraudetur obsequ1ls et anı-

CUTa in interım nullatenus negligatur. CI2O EICc
atum Bonon1ae VII Ka  z artı1 ANNO quarto.

Johann VertLel. dem Röttel die ropstel IMN Saal
Reg. ALter. No0 1I/74 Jol 270 Bolognd, April 1414
Joannes eiCc [Dıil 1110 Joannı ÖEr praeposito eccl. Marıae

In Ol0 Salzeburg. d10C., oq]
1L4€e honestas eic A s1igu1dem 19N1-

ates principales 1n colleg1atis eccles1i1s collatiıonı eT disposition!
STIrAae reservantes decrevimus eic ostmodum VeTO prapositura
clesiae Marıae In Ool10, YUaM quondam Bartholomeus Chawtzel
obtiinebat, CT 1DSIUS artholomae!l obıtum vacante Irater
noster LEberardus archiepi1scopus SalzeburgensIis reservati1onıs et de-
cretil praedictorum IunCc lorsan 1i9Narus diıctam praeposituram... Joannı
de (imunden cler1co dıctae dioec... aUCLOT1ITATE ordinarıa CONTUINI:
Ipse autem Joannes dictam praeposituram... et {u parochtalem ecel. ın
ansdor praefatae diOeES, LUNC obtinebas, desiderantes as 1INV1-
G  = permutare, ın manıbus 1ICUH archiepIscop1... resignastıs, qu1 PEAC-
posituram bı et Dparochlalem ecclesi1am praedictas... praetato Joannı...
CONTULL eil. Cum autem secundum praem1ssa collatiıones ei provisionNes
praedictae Joannı et bı tactae urıbus NO  —_ siubsıistant 1ctaque
praepositura Ü DCT obıtum 1CT Bartholomae!l AA Ca-

ur 110S5, volentes UDI, qu1 lıtterarum Tevıator eXISUS,...
gratiam Tacere specialem, praeposituram praedictam , CUJUS TUCILUS
18 march. Al valorem ANLTLUUIT UT aSSer1ISs 110  _ EXCEdUNG: apostoli-

Hb1 QU CLOFKITATEe conferımus ei de ılla et1am providemus eic
1ON ODSTaNUDUS quıbuscunque... SCUu quod, UL aSSserI1s canon1ıcatum
ei praebendam AÄAndreae Frisingens1s obtines et canon1catu
ef praebenda Ratısponensıis ecclesiarum, QUOTUI'TN omn1ıum TUCTIUS
INar. aAr valorem ANNUUM 1L1LOIMN excedunt, In palatıo apostolico 19(08
cer1s lıtigare. CIQO eicC [)at Bononla4e XI Kal Maıl ANTNO

S1im1lı 11.0.A40: 1il Hlus Salzburgensis ei Bartholomati Fri-
SaCEeNSIS Salzeb dioec. praepositis scolastıco Olomucen. eccl.


